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der Kampf um den Zalkan

Der Abſchluß der türkiſchen Anleihe in Deutſch
land iſt in der Orientpolitik ein Ereignis ein Er
eignis deſſen Wichtigkeit man anerkennen muß und
vor deſſen Ueberſchätzung gleichwohl zu warnen iſt

Die franzöſiſche Regierung und die franzöſiſche Preſſe
tun ſo als mache es ihnen nichts aus daß die neue türkiſche
Anleihe nicht in Frankreich ſondern in Deutſchland finan
ziert wird Jn der Tat iſt es ja ein eigenartiges Schauſpiel
daß ſich zwei Großmächte darum förmlich reißen die Schulden
der Türkei zu bezahlen Aber es handelt ſich dabei eben
nicht bloß um ein Geſchäft von zweifelhafter Beſchaffenheit
ſondern um die politiſche Macht Daß Frankreich viel
reicher als Deutſchland iſt und wegen ſeiner geringeren
induſtriellen Aktivität auch viel mehr Geld für auswärtige
Anleihen zur Verfügung hat als wir iſt nicht zu beſtreiten
Auch hat Frankreich ein natürliches Jntereſſe daran die
Kontrolle der türkiſchen Finanzen in der Hand zu behalten
Hat es doch in der Türkei mindeſtens zwei und eine halbe
Milliarde inveſtiert

Wir hätten deshalb auch der franzöſiſchen Regierung
ohne weiteres den Vortritt überlaſſen wenn nicht die fran
zöſiſche Regierung die Kotierung der Anleihe mit allzu
vielen Bedingungen bepackt hätte Es war ſchon viel ver
langt daß die neue türkiſche Regierung zwei franzöſiſche
Beamte in den türkiſchen Rechnungshof aufnehmen ſollte
noch mehr daß die Türkei bei Beſtellungen unter allen Um
ſtänden der franzöſiſchen Jnduſtrie den Vortritt laſſen ſollte
Aber wenn man dieſe Bedingungen noch in einen logiſchen
Zuſammenhang mit der Anleihe bringen ſollte ſo hat ſich
doch Herr Pichon völlig auf das politiſche Gebiet verirrt
als er die Anerkennung der algeriſchen und tuneſiſchen Mo
hammedaner als franzöſiſche Staatsbürger forderte Das
konnte die türkiſche Regierung einfach nicht bewilligen
wollte ſie ſich nicht völlig die Sympathien der Bevölkerung
verſcherzen

Auf nichts ſieht der Muſelmann ſo eiferſüchtig als daß
das Reich des Kalifen wenigſtens äußerlich in ſeinem Be
ſtande nicht geſchmälert wird der franzöſiſche Miniſter des
Aeußern wußte das auch wenn er trotzdem auf ſeiner For
derung beharrte und ſogar mehr und mehr die franzöſiſchen
Anſprüche verſchärfte ſo konnte daraus nur geſchloſſen wer
den daß Frankreich offenbar aus allzu großer Nachgiebig
keit gegen Rußland die türkiſche Regierung demütigen
wollte Unter dieſen Umſtänden aber blieb für die deutſche

egierung gar nichts anderes übrig als für die Türkei hel
ſend einzuſpringen und ſelbſt das für die Anleihe erforder
liche Geld zu beſchaffen Auch das Deutſche Reich hat eben
in der Türkei ſehr erhebliche Jntereſſen politi
d und finanzieller Natur zu vertreten Es iſt auch den
gewühungen unſeres Konſtantinopeler Botſchafters Frhrn
dr Marſchall gelungen das neue jungtürkiſche Regime
rei ndfreundlich zu ſtimmen Aber dieſe mühſam er

ten Erfolge wären aufs Spiel geſetzt worden wenn wir
gig als ohnmächtig erwieſen hätten die Türkei aus ihrer
die emme zu befreien Jnſofern reicht der Kampf um
ar fürkiſche Anleihe weit über den Rahmen einer Finanz
ransaktion hinaus

ſtug iſt zu einem Kampf um den politiſchen Ein
a erf auf dem Balkan geworden Das Deutſche Reich hat
fing ennen gegeben daß ſeine Unterſtützung auch auf

nziellem Gebiet ſehr wertvoll werden kann
run Deutſchland wird als Gegenleiſtungen egoiſtiſche Forde
hen nicht ſtellen Aber die Abweſenheit der franzöſi
gute be wird ſeinem Handel und ſeiner Jnduſtrie zu
un ommen zugleich freilich auch der öſterreichiſch
pohtiſeg en italieniſchen und engliſchen Auch
in wird die Türkei den deutſch freundlichen Stand
mehr ver ſie ſeit einiger Zeit wieder einnimmt eher noch
amm onen Sie hat das in einer jüngſt erwähnten Ver

ung etwas im Uebermaß getan ſo daß wir uns nur

dagegen verwahren können Niemand wird die Stellung
des osmaniſchen Reiches im vrientaliſchen Chaos unter
ſchätzen Sie iſt immer noch bedeutſam gegenüber Mächten
wie Griechenland Serbien und Bulgarien Und zumal
wenn ſie mit Rumänien in nähere Beziehungen tritt
gewinnt ſie noch an Gewicht Aber es iſt gröbliche Ueber
treibung wenn man von einem Anſchluß der Türkei und
Rumäniens an den Dreibund ſpricht Damit wäre ja ge
geben daß dieſer auch für die doch leider ſehr morſche Türkei
einträte Dieſe mag hie und da eine Stütze von Deutſch
land und ſeinen Verbündeten erhalten aber im übrigen
muß ſie ihr Schickſal ſelbſt laufen Sie muß ſehen durch
innere Reformen wieder in den Beſitz der organiſierten
Kräfte zu gelangen zu denen der Rohſtoff wohl vorhan
den iſt

Die Rolle die ein begeiſterter per ſiſcher Redner
in jener türkiſchen Verſammlung dem deutſchen Kaiſer über
tragen wollte muß zurückgewieſen werden Ein Schutzherr
des Jslams kann das Haupt des deutſchen Volkes nicht wer
den Unſere eigenen Aufgaben ſind ſo ſchwierig und ver
wickelt daß wir ſtets peinlich dafür ſorgen müſſen freie
Hand zu behalten Wenn Deutſchland ſchon jede engere Ver
ſchweißung mit der Donaumonarchie ablehnen muß ſo kann
von einem Protektorat über das mit ſo unerhörten eigenen
Schwierigkeiten kämpfende osmaniſche Reich noch dazu mit
panislamitiſchem Einſchlag mit Einſchluß Perſiens gar keine
Rede ſein Welchen Zweck ſollte es für uns haben uns
dieſen Klotz ans Bein zu binden Die wirtſchaftlichen wie
die politiſchen Vorteile kämen immer in erſter Linie dem an
den Orient grenzenden Oeſterreich zugute und wozu dieſes
ſich veranlaßt ſehen könnte wenn es ſtets die deckende Macht
Deutſchlands in ſeinem Rücken wüßte das iſt ſehr ungewiß
Von unſerem Standpunkte aus kann es nur gebilligt wer
den wenn die Donaumonarchie die Abrede mit Jtalien inne
hält daß ſie in der Balkanpolitik keinen weiteren Vorſtoß
machen ſondern den Statusquo erhalten will Ob eine
gleiche förmliche Verpflichtung auch gegen Rußland vorliegt
wiſſen wir nicht Sie liegt aber in der Natur der Sache
Rußland hat ſich zuletzt mit der Annexion Bosniens und der
Herzegowina einverſtanden erklärt Ob es aber zu
weiteren Schrittenſtillſchwiege iſt mehr als
fraglich Wir können der Wiener Politik nicht über
laſſen unſere trotz aller weſtmächtlichen Anſtrengungen noch
immer guten Beziehungen zu Rußland aufs Spiel zu
ſetzen Und wenn wir das ſchon dem Donauſtaat gegenüber
betonen müſſen ſo gilt es noch viel mehr von der Türkei
Deutſchlands Stellung iſt in erſter Linie durch ſein Ver
hältnis zu den übrigen Großmächten beſtimmt Es wird
ſeine Politik unter den Kompaß eigener Klugheit ſtellen
ganz gewiß aber nicht zugeben daß die Türkei ſie mit un
berechenbaren Abenteuern engagiert

Deutſchland hat um ſo weniger Urſache gerade jetzt
eine Orientpolitik mit antiruſſiſcher Spitze zu inſzenieren
als der Zar in zwiefacher Weiſe eine Demonſtration für
gute Beziehungen zu Deutſchland macht durch die Ent
laſſung des wenn auch nicht antideutſchen ſo doch antiöſter
reichiſchen Miniſters Jswolski und durch ſeinen Beſuch in
Potsdam

Zugleich darf man die Gefahr die in dem neu erwachten
Antagonismus zwiſchen Deutſchland und Frankreich liegt
nicht unterſchätzen Schon die Weigerung Frankreichs die
ungariſche Anleihe zu übernehmen hat gezeigt wie heute
der Hafe auf dem Valkan läuft Frankreich völlig im ruſſi
ſchen Fahrwaſſer ſchwimmend wendet Gewaltmittel an um
ſeine Unentbehrlichkeit zu zeigen Dieſe Haltung kann unter
Umſtänden bedenklich werden da ſie zuletzt auf eine Jſo
lierung des Deutſchen Reiches hinausläuft Die
Vertretung der deutſchen Jntereſſen liegt aber jetzt Gottlob
nicht mehr in der Hand des Frhrn von Schön Das ſollte
man auch in Frankreich nicht unbeachtet laſſen

HTB Berlin 27 Okt Zu den bereits ſignaliſierten
Verhandlungen über die türkiſche Anleihe ſeitens des deutſch
öſterreichiſchen Bankenkonſortiums in Konſtantinopel wird
noch offiziös gemeldet daß ſich auch die bedeutenderen
öſterreichiſchen Banken zu einer Gruppe vereinigt
haben nur die Länderbank allein iſt abſeits geblieben
Die öſterreichiſchen Banken ſind zu einem Fünftel am
Anleiheabſchluß beteiligt An maßgebender Stelle wird Ge
wicht darauf gelegt hervorzuheben daß lediglich wirt
ſchaftliche Motive dazu geführt haben deutſcherſeits mit
der türkiſchen Regierung in Anleiheverhandlungen zu treten
Es wäre daher völlig unrichtig wenn nunmehr von anderer
Seite der Verſuch gemacht würde Deutſchland politiſche
Motive unterzuſchieben Es muß von vornherein klar
geſtellt werden daß wenn die franzöſiſchen Verhandlungen
geſcheitert ſind dies nicht an etwaigen deutſchen Quer
treibereien ſondern lediglich an den Forderungen der
franzöſiſchen Regierung und der Haltung der franzöſiſchen
Preſſe gelegen hat

Deutsches Reich

Die Yermögensverteilung in Preußen
4 Das zur Ergänzungsſteuer herangezogene Vermögen be

lief ſich wie ſchon früher mitgeteilt worden iſt im Jahre 1902
auf rund 75,7 im Jahre 1908 auf rund 91,7 Milliarden Mark
hat ſich alſo in den letzten 6 Jahren um 21,1 v H oder durch
ſchnittlich jährlich um 3,2 v H vermehrt Da eine Verpflich
tung zur Vermögensanzeige nicht beſteht darf das tatſächlich
vorhandene Privatvermögen noch beträchtlich höher geſchätzt
werden Nach einer Berechnung der Statiſtiſchen Correſpon
denz iſt es auf weit über 100 Milliarden Mark an
zunehmen Die Zahl der ihr Vermögen verſteuernden Zenſiten
betrug 1 502 570 Jm einzelnen ergibt die Statiſtik folgendes

An dem Beſitz der erſten Milliarde nahmen nach der Ver
anlagung von 1908 9 Zenſiten gegen 17 im Jahre 1902 teil

Wenn ſich alſo die an der erſten Milliarde Beteiligten
ſtark vermindert und die großen Vermögen demgemäß vermehrt
haben befindet ſich doch auch heute in Preußen noch kein
Milliardär das größte in einer Hand vereinigte Privat

vermögen betrug in beiden Jahren 187 Millionen Mark
während es im Jahre 1905 eine Höhe von 214 Millionen Mark
erreichte Schon bei der zweiten Milliarde vergrößert ſich der
Teilnehmerkreis für 1902 bezw 1908 auf 50 bezw 26 bei der
dritten auf 78 bezw 47 Zenſiten Die erſten 10 Milliarden
gehörten 1902 den 1853 1908 den 1107 reichſten Leuten

Die Talermillionäre hören wie ein näherer Ein
blick ergibt 1908 in der zwölften 1902 in der neunten die

Markmillionäre in der 23 1902 in der 18 Milliarde
auf Auch hiernach ſind offenbar die ſehr großen Vermögen
weiter gewachſen oder zahlreicher geworden

Auf die Vermögen von 100 000 Mk ſtoßen wir bei der 54
Milliarde auf die von 50 900 Mk bei der 67 Milliarde Die
nun folgenden 25 Milliarden des preußiſchen Volksvermögens
werden von den darunter liegenden ergänzungsſteuerpflichtigen
Vermögen bis hinab zu 6090 Mk gebildet Die Vermögen unter
100 000 Mk umfaſſen zuſammen faſt ebenſoviel wie die darüber
liegenden

Gruppenweiſe geordnet beträgt die Anzahl der Zen
ſiten mit

einem Vermögen von

mehr als 1902 1908
6 900 bis 52000 Mk 80,17 79,72 v H der Geſamtzahl

52 000 100 000 10,61 10,68
100 000 500 000 7,92 8,20
500 000 1009 000 0,79 0,84

1000 000 Mk 0,551 0,56
Kommers der Berliner

Mediziniſchen Geſellſchaft
4 Die Berliner Mediziniſche Geſellſchaft ver

anſtaltete am Mittwoch anläßlich des fünfzigjährigen
Stiftungsfeſtes einen Kommers in der Philharmonie
Ueber 1000 Perſonen nahmen daran teil Als Präſi
Geheimer Medizinglrot Profeſſor Dr v Hanſemann

Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr Sengtor brachte den
Toaſt auf den Kaiſer aus Geheimrat Profeſſor Dr Waldeyer
taſtete auf die Berliner Mediziniſche Geſellſchaft Er wies darauf
hin daß die Geſellſchaft in ihrer Zuſammenſetzung den feſten Zu
ſammenhang zwiſchen ärztlicher Praxis und ärztlicher Wiſſen
ſchaft zeige ein Bündnis das dem Fortſchritt des ärztlichen
Könnens und Wiſſens zugute komme Sanitätsrat Dr S
Alexander der Vorſitzende des Aerzteausſchuſſes von Groß
Berlin dankte dem Vorredner für ſeine freundlichen Worte und
trank auf das Gedeihen der Geſellſchaft Geheimer Medizinalrat
Profeſſor Dr Orth feierte den neuen Ehrenvorſitzenden Profeſſor
Sengator Als letzter Redner hielt Profeſſor Dr
Poſner die Damenrede in ſelbſtverfaßten Verſen in denen er
auf die Jahrhundertfeier der Univerſität anſpielte

Der zweite Teil des Kommerſes brachte ſehr gelungene
ſzeniſche Darſtellungen von Dr Alfred Peyſer mit
der Muſik von Dr med Otto Abraham War das Feſtſpiel
getragen und feierlich ſo tollte das darauf folgende Schau
ſpiel um ſo ausgelaſſener über die Bühne

Eine beſondere Ueberraſchung bereitete den Gäſten die Fideli
tät die Dr Stoela leitete Sanitätsrat Dr Ruhemann
Er überreichte ein von ſeiner Tochter mit anmutigen Zeichnungen
verſehenes Heft das Humor und Satire in Vers und Proſa in
ſchier überreicher Fülle enthielt Der Uebergang endlich von der
Fidelität zur Urfidelität bildeten Vorträge des Tenors Erich
Wolff und von Charles Ebert vom Deutſchen Theater

ofſiztieller

Reſormationsfeier in den Schulen Preußens

D E K Es dürfte für manche derjenigen Schulen die
überwiegend von proteſtantiſchen oder gar ausſchließlich von
proteſtantiſchen Schülern bezw Schülerinnen beſucht werden
die Erinnerung an einen Erlaß des Kultusminiſteriums vom
31 Juli 1880 T II 1180 abgedruckt in Adolf Beiers Buch
Die höheren Schulen in Preußen Halle Waiſenhaus 1902

am Platze ſein Dort heißt es nämlich auf Seite 219
Mit Befriedigung habe ich erſehen daß an den

jenigen Schulen deren Schüler ausſchließlich oder überwiegend
dem evangel Vekenntniſſe angehören ſowie an den evangel
Seminarien und Präparandenanſtalten die gute Gewohnheit
beſteht an dem Gedenktage der kirchlichen Reformation nicht
ſchweigend vorüberzugehen ſondern in der Zeit des Feſtes
den Schülern zu ihrer religiöſen Erbauung
die hohe Bedeutung derſelben nahezulegen
Jch kann daher den Königlichen ProvinzialSchulkollegien nur
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empfehlen durch ihre Departementsräte bei Gelegenheit der
Reviſion der einzelnen Anſtalten dahin wirken zu laſſen daß

dieſe Einrichtung in würdiger Weiſe zur
Ausführung gebracht werde
Dieſer Miniſterial Erlaß iſt durch Verfügung vom

24 it 1895 G I 2826 nochmals in Erinnerung gebracht
worden

Das Schiffahrtsabgabengeſetz beim Reichsgericht
Der Geſetzentwurf betreffend den Ausbau der Farrt

ſtraßen und Erhebungen von Schiffahrtsabgaben iſt jetzt
dem Reichstage zugegangen Der Jnhalt entſpricht den be
reits bekannt gewordenen Mitteilungen daraus

Kegzerrichterei

Die Ewangoliſche Kirchenztg forderte kürzlich zum endlichen
Einſchreiten gegen Pfarrer Jatho den Jrrgeiſt vom Rhein
auf Grund des Jrrlehregeſetzes auf und bedauerte nur daß er
zum erſten Opfer dieſes Geſetzes geſtempelt werden ſoll da
ſie andere Namen weiß die ein Einſchreiten geradezu heraus
gefordert haben Dieſe echt chriſtliche Aufforderung zur
Stäupung der liberalen Kirchenſünder bedarf keiner weiteren
Gloſſierung Nur das eine Wort ſie iſt ſchlechterdings nicht
evangeliſch ſondern durchaus katholiſch gedacht

Wiederbeſchäftigung von Reſerviſten im Staatsbahnbetriebe
Mit Rückſicht auf die Wiederbeſchäftigung von Reſer

oiſten im Staatsbahnbetriebe hatte Miniſter v Breiten
bach Ende v J angeordnet daß alljährlich eine Nachweiſung
der Zahl der im rerfloſſenen Jahre wieder zur Beſchäftigung
im Arbeiterverhältnis angenommenen Reſerviſten bis Mitte
Januar dem Miniſter vorgelegt werden ſolle Ein neuerlicher
Erlaß verlangt nun weiter daß in den Nachweiſungen die
Gründe angegeben werden in allen denjenigen Fällen in denen
Geſuchen von Reſerviſten um Wiederbeſchäftigung im Eiſen
bahndienſt nicht hat Folge gegeben werden können

Kleine politiſche Nachrichten

Der frühere Eiſenbahnpräſident v Kranold feierte am
Donnerstag den Tag an dem er vor 50 Jahren in den preußiſchen
Staatsdienſt trat Aus dieſem Anlaß fand bei ihm eine Feier
ſtatt bei der Eiſenbahnminiſter v Breitenbach dem Jubilar ſeine
Glückwünſche darbrachte Wegen mangelnden Staats
intereſſes ſind gegen 25 Eiſenbahnbeamte des
Direktionsbezirks Kattowitz von der Verleihung der vom Kaiſer
geſtifteten Dienſtauszeichnung für 25jährige Dienſtzeit bis auf
weiteres ausgeſchloſſen worden Das hängt mit den Stadtver
ordneten wahlen zuſammen Das Denkmal des Feld
marſchalls Grafen v Gneiſengau war am Donnerstag
am 150 Geburtstage Gneiſenaus der Zielpunkt zahlreicher aktiver
und inaktiver Militärs Eine größere Anzahl Generalſtabs
offigiere verweilte im ſtillen Gedenken vor dem Denkmal des
großen Reorganiſators der preußiſchen Armee Der Bundes
rat verſammelte ſich am Donnerstag zu einer Plenarſitzung vor
her hielten die vereinigten Ausſchüſſe für Juſtizweſen und für
Handel und Verkehr der Ausſchuß für Handel und Verkehr ſowie
die vereinigten Ausſchüſſe für das Landherr und die Feſtungen
und für Rechnungsweſen Sitzungen

Heer und Flotte
Kadetten von 1870 Die Kadetten die am 2 Auguſt 1870 das

Kadettenkorps in Berlin verließen um in die Armee einzutreten
feiern am 14 und 15 Dezember d Js den 40jährigen Gedenktag
ihres Eintrirtes Aus dieſem Anlaß gibt das Militär Wochen
blatt über die Laufbahn der einzelnen folgende Zuſammenſtellung
Es verließen das Korps am 2 Auguſt 1870 66 Selektaner und
186 Primaner einſchließlich 14 badiſche Kadetten Sämtliche
Kadetten kamen als Portepeefähnriche in die Armee und zwar die
Selektaner als patentierte die Primaner als charakteriſierte Porte
peefähnriche Durch Kabinettsorder vom 2 Auguſt 1870 Haupt
quartier Mainz wurde allen Kadetten ausnahmsweiſe die Erlaub
nis erteilt für die Dauer des mobilen Verhältniſſes den Offizier
degen bezw Säbel zu tragen Von den 252 Kadetten ſind noch 22
im gktiven Dienſte nämlich zwei als kommandierende Generale
10 als Generalleutnants 3 als charakteriſierte Generalleutnants

Kommandanten 6 als Generalmajore und Brigadekommandeure
1 als Oberſt Es wurden auſerdem 4 Generalleutnants und
Diviſionskommandeure 3 erhielten den Chavakter als General der
Infanterie bezw Kavallerie Artillerie 8 Generalmajore und
Brigadekommandeure 4 erhielten den Charakter als Generalleut
nant 22 Oberſten und Regimentskommandeure 9 erhielten den
Charakter als Generalmajor 2 Oberſtleutnants und Regiments
kommandeure 4 Oberſtleutnants 2 erhielten den Charakter als
Oberſt 44 Majore 23 erhielten den Charkter als Oberſtleutnant
außerdem erhielten 16 den Charakter als Major 1 wurde perſiſcher
General 1 wurde chineſiſcher General Es wurden mithin von
252 Kadetten Generale 44 gleich 17 v Stabsoffiziere 121 gleich
48 v H Gefallen ſind 8 Verwundet wurden 29 Das Eiſerne
Kreuz erhielten 88 82 gleich 32 v H ſind geſtorben

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin hatten ſich am Don

nerstag abend beim Reichskanzler und der Frau v Bethmann
Hollweg zum Eſſen angeſagt Hierzu waren Einladungen er
gangen u a an den großbritanniſchen Botſchafter Sir William
Goſchen den Staatsminiſter v Dallwitz den Staatsſekretär
v Kiderlen Waechter Prof Schuhmacher Bonn

Der Kaiſer hat den Reichsgerichtsrat von Pelargus
zum Senatspräſidenten bei dem Reichsgericht und den Königlich
preußiſchen Oberlandesgerichtsrat Fuchs aus Caſſel zum Reichs
gerichtsrat ernannt

Der König von Preußen hat dem Kommerzienrat Hermann
Rinkel in Landeshut i Schl den Charakter als Geheimer

ommerzienrat dem Walzwerksbeſitzer Eduard Böcking in
Mülheim a Rhein dem Generaldirektor Dr phil Leo Gott
ſt e in in Breslau dem Fabrikbeſitzer Joſef Kaiſer in Vierſen
Kreis Gladbach und dem Kaufmann Walter Morgenſtern
in Magdeburg den Charakter als Kommerzienrat verliehen

Etsenbahn Zeitung

Hilhouetten Signale auf der Sisenbahn
Man ſchreibt der Frankf Ztg
Eine eigenartige Löfung der Frage wie auf den Eiſenbahnen

die Signale während der Nacht recht deutlich gemacht werden
können wurde kürzlich in Amerika verſucht Die farbigen
Lichter erfüllen aus verſchiedenen Gründen ihren Zweck nicht ſo
vollſtändig wie erwünſcht wäre Man iſt deshalb ſchon mehrfach
auf den Gedanken gekommen einfach das hellſte nämlich weiße s l

Licht zu benutzen ihm aber durch r
eine ebenſo charakteriſtiſche Form zu n wie ſie die Tagſignale
aufweiſen Aber auch dieſer Verſuch hatte nicht überall den ge
wollten Erfolg Bei den neueſten Verſuchen iſt man nun wie die
Zeitſchrift des Vereins deutſcher EiſenbahnVerwaltungen mit

teilt von dem Gedanken ausgegangen daß man die Tagſignale am
beſten erkennen kann wenn ſie ſich vom Hintergrund hellen Him
mels oder heller Mauern abheben Die Signale erſcheinen dann
als Silhouetten Die gleichen Verhältniſſe hat man nun
auch für die Nacht geſchaffen indem man das gänzlich unbeleuchtete
Signal vor einem kräftig beleuchteten weißen Hinter
grunde auftauchen läßt Den Hintergrund hat man auf ein
fachſte Weiſe durch eine jalouſieartige Wand geſchaffen Dieſe
Wand wird durch eine auf der Rückſeite des Signalmaſtes ange
brachte Reflektorlaterne auf der ganzen Fläche beſtrahlt Die La
terne ſelbſt iſt natürlich nach vorn vollkommen abgeblendet, Die
angeſtellten Verſuche haben glänzende Erfolge gehabt Sogar
als eine der Verſuchswände die man abſichtlich gegen einen
rußigen Lokomotivſchuppen geſtellt hatte bereits ſtark geſchwärzt
war konnte man das Signal noch vortrefflich erkennen Auch
ſtellte es ſich heraus daß man bei ſtarkem Regenwetter das neue
Silhouettenſignal auf weitere Entfernung erkennen konnte
als die ſeitherigen Lichterſignale Die Angaben über dieſen inter
eſſanten Verſuch ſind in der Zeit d Vereins Deutſch Eiſenb
Verw enthalten

Die Wahrheit vor Gerich

S H Berlin 27 Oktober
Die heutige Sitzung beginnt mit einer faſt halbſtündigen Ver

ſpätung in dem angeſichts des immer größer werdenden Zeugen
aufmarſches völlig unzulänglichen kleinen Strafkammerſaal

Der folgende Zeuge iſt der

Bankier Sieckmeier Herne i
Sein Name hat in dem Wucherprozeß Arndt und Gen und ver
ſchiedenen anderen Affären der letzten Zeit eine gewiſſe Rolle ge
ſpielt da er Kuxe einer Oelgrube Hoffnungsſtern bei Peine
vertreibt über deren Wert man ſich noch nicht recht einig iſt Er
hat u a drei dieſer Kuxe an einen Oberkeutnant in Charlotten
burg abgegeben der ihm angeblich Geld ſchuldig war Dieſer hat
ſie dann an den Redakteur Dietrich der Wahrheit weiter gegeben
und dieſer iſt damit wie der Vorſitzende bemerkt in Berlin förm
lich hauſieren gegangen weil er ſie nicht loswerden konnte
Dietrich hat ſich deshalb an den Zeugen um Rücknahme der Kuxe
gewendet und zwar ſoll er ihm wie der Zeuge bekundet dabei ge
ſagt haben er werde ſich dadurch ſeines Wohlwollens verſichern
und das wäre doch ſehr wertvoll Jm vorigen Jahre erſchienen
nun in der Wahrheit Angriffe gegen den Zeugen der als
Wucherer hingeſtellt und von dem erzählt wurde daß die von ihm
vertriebenen Kuxe wertlos ſeien Vorſ Haben Sie ſich nun ver
anlaßt geſehen dieſerhalb gegen die Wahrheit vorzugehen
Zeuge Ja ich war bei Rechtsanwalt Roſenſtock Der lehnte aber
eine Klageerhebung ab mit dem Bemerken Wenn Sie keine Preſſe
hinter ſich haben dann kommen Sie mit den Leuten nicht aus
Bewegung Ein Herr Schapiera der jetzt aber nicht auffindbar

iſt habe ihm gevraten die Angriffe doch mit ein paar Blauen zum
Schweigen zu bringen Schapiera habe ſich auch nach dieſer Rich

tung hin bemüht was aber ſchließlich aus der Sache geworden
ſei wiſſe er Zeuge nicht Der Vorſitzende bemerkt dem Zeugen
daß ſeine Kuxengeſchäfte dem Gerichte nicht ganz unbekannt ſeien

Zeuge Was ſoll man machen Solange die Kuxe nicht findig
ſind muß man ſie an die Liebhaber unterzubringen ſuchen Vorſ
Es kommt nun darauf an ob Sie von der Bonität der Papiere
überzeugt waren oder nicht Zeuge Die Staatsanwaltſchaft hat
das gegen mich eingeleitete Verfahren inzwiſchen eingeſtellt An
gekl Bruhn Wenn Sie als Wucherer von uns bezeichnet worden
ſind verklagen Sie uns doch Zeuge Auf der Straße kann man
ſich mit Jhnen auseinanderſetzen hier im Gerichtsſaal nicht
Heiterkeit Bruhn laut Klagen Sie doch dann werden wir ja

weiter ſehen Zeuge Wenn Sie mich auch noch anbrüllen würde
es mir doch niemals einfallen Sie zu verklagen Heiterkeit
Wenn ganz Berlin ſagt der Sieckmeier iſt gut
ſo iſt das was Sie von mir denken gleichgültig
Heiterkeit Vorſ Was ganz Berlin ſagt iſt uns aber nicht

gleichgültig Erneute Heiterkeit Zeuge Jch möchte noch unter
meinem Eide darauf hinweiſen daß ich 55 Jahre alt und unbe
ſtraft bin A Brederek Ja Sie haben Glück gehabt Heiter
keit Alle gegen Sie anhängig gemachten Verfahren mußten
ſchließlich eingeſtellt werden Erneute Heiterkeit

Der Ballhauswirt
Der folgende Zeuge Gaſtwirt Rittershaus vom Alten Ball

haus in der Joachimſtraße in Berlin ſoll mit dem von dem Vor
zeugen genannten Schapiera in Sachen Dietrich verhandelt haben
Er bekundet daß er früher einmal Angriffe gegen die Königliche
Charité in der Wahrheit geleſen hat die aber da er dort vor
züglich verpflegt worden war nach ſeiner Anſicht nicht zutreffend
waren Er ſei daher zu Bruhn gegangen und dieſer habe ſich ſofort
bereit erklärt auf Grund ſeiner Angaben eine Berichtigung zu
bringen Eines Tages ſei nun Schapiera zu ihm gekommen und
habe gefragt ob er bei Bruhn nicht auch dahin vorſtellig werden
lönnte daß die Angriffe auf ſeinen Freund Sieckmeier aufhörten
Mit ein paar Blauen würde vie Sache ſich ſchon machen laſſen
denn er wiſſe daß der Redakteur Dietrich beſtechlich ſei Dieſe
Angabe habe ihn Zeugen höchlichſt verblüfft ſo daß er es ſchließ
lich abgelehnt habe der Sache nachzugehen A Brederek Alſo
irgend welche Beweiſe hat Jhnen Herr Schapiera nicht vorgelegt
und Sie ſelber haben auch nichts feſtſtellen können Zeuge Nein

A Schwindt Sie ſind langjähriger Jnſerent der Wahrheit
Warum inſerieren Sie Zeuge Das Alte Ballhaus war ſehr
zurückgegangen A Schwindt Und da glaubten Sie daß ein
Jnſerat in der Wahrheit Sie vorwärts bringen könnte Zeuge
Ja ich habe in allen Berliner Zeitungen und ſo auch in der
Wahrheit inſeriert A Schwindt Es wurde alſo kein Druck

auf Sie ausgeübt Zeuge Nein Hierauf wird unter allgemeiner
Spannung

der Warenhauskönig Tietz
als Zeuge aufgerufen Er iſt ein kleiner älterer Herr dem man
nicht ohne weiteres ſeine führende Stellung anſieht Vorſ Sie
kennen den Artikel Der Harem im Warenhauſe Tietz Was
haben Sie auf Grund dieſes Artikels getan Und welche Emp
findung hatten Sie davon Zeuge Daß ich gekitzelt werden ſollte
dem Blatte Jnſerate zu geben Vorſ Das Empfinden hatten
Sie Wußten Sie denn nicht Bruhn nach ſeiner Behaup
tung die Warenhäuſey für ſchädlich hält und deshalb bekämpft
Zeuge Ja das ſchon Vorſ Haben Sie auf den Artikel reagiert
Zeuge Mit Jnſeraten nicht Jch habe auf Schadenerſatz

Laternenkonſtruktion

ſie J geklagt und zwar in Höhe von 50000 Mart
dann zu einem Vergleich gekommen und als Herr Bruhn
einmal die Firma Tietz erwähnie hat er die gerichtlich feſtgeſg
Buße von 1000 Mark bezahlen müſſen Vorſ Wiſſen Sie Be
Bruhn zu dem Material gegen Sie gekommen iſt Zeug De
vermute durch einen früheren Angeſtellten meines Warenhau
namens Heppner Vorſ Dieſe Vermutung trifft auch zu 2
Journaliſt Kabelitz hat das Heppnerſche Material n
arbeitet Waren nun Agenten bei Jhnen Zeuge Wie n
erinnerlich iſt von der StaatsbürgerZeitung beſtimmt Waren
auch Jnſeratenagenten der Wahrheit bei Jhnen Zeuge e
iſt ſchon etwas lange her So viel ich weiß waren aber u
Agenten bei mir die mich darauf hinwieſen Jandorf inſerie
in der Wahrheit Man könnte damit Angriffe vermeider
Vorſ Heppner iſt ja dann auch wegen Nötigung verurteilt wor
den Zeuge Nicht nur das ſondern er iſt auch mit ſeinen ſämt
lichen Anſprüchen gegen mich in drei Jnſtanzen abgewieſen wor
den Es folgten dann die Angriffe und zwar erſt in der Stadt
laterne von Gehlſen ſpäter in der Wahrheit Es waren auch
Leute bei mir die mir anheimſtellten 3000 Mark zu geben die
Sache würde dann ein Ende haben Staatsanwalt Leiſering
Satten Sie das Gefühl daß Sie mit Jnſeraten getthelt werre
ſollten Zeuge Jawohl Einmal war die Rede von 15 Mille
dann von 4 oder 5 Mille Vorſ Alſo um die Milz herum hat
es ſich immer bewegt Zeuge Ja Heiterkeit Vorſ Wiſſen
Sie ob Agenten der Wahrheit wirklich bei Jhnen waren
Zeuge So ganz genau kann ich das nicht ſagen A Brederet
weiſt darauf hin daß Herrn Tietz geſagt worden ſein ſoll Jandorf
inſeriere auch Dieſe Tatſache treffe nicht zu Ein Beiſitzer
Unter den Leuten die auf Sie einwirkten waren wohl auch gute
Freunde von Jhnen Zeuge Jawohl A Brederek Herr
Tietz Sie ſind Jude der Angeklagte Bruhn Antiſemit Glaubten
Sie wirklich daß bei dieſer Sachlage Herrn Bruhn an Jhren
Jnſeraten gelegen ſein konnte Zeuge Jch hatte die A uf
faſſung daß Herrn Bruhn das Geld verdienen die
Hauptſache ſei Angeklagter Bruhn Das iſt vielleicht Jhre
Lebensauffaſſung Herr Tietz Heiterkeit Sachverſtändiger
Kluge beſtätigt daß es den Jnſeratenagenten im allgemeinen
gleichgültig iſt was ſie für Jnſerate bekommen Sie nehmen
eben was ſie kriegen können Beiſitzer Landgerichtsrat Grodke
Es ſind eben nicht alle dieſe Herren tadelloſe Ehrenmänner,

Als nächſter Zeuge erſcheint

der Kaufmann Richard Unger

Jnhaber der bekannten Weinfirma Kempinski in der Leip
zigerſtraße zu Berlin Vorſ Sie ſind in drei Artikeln ange
griffen worden und haben dann in der Wahrheit inferiert
Zeuge Das unangenehmſte war mir daß die Artikel direkt vor
unſerem Weinhauſe ausgerufen wurden Vorſ Können Sie das
nicht verhindern Zeuge Das iſt unmöglich Als beiſpielsweiſe
die Norddeutſche Allgemeine Zeitung eines Tages einen ſtreng
ſachlichen Artikel über die Größenverhältniſſe unſeres Etabliſſe
ments brachte brüllten die Straßenhändler nach allen Richtungen

hin Enthüllungen im Weinhauſe Kempinski
Heiterkeit Mir iſt es natürlich am liebſten in den Zeitungen

gar nicht erwähnt zu werden Vorſ Ganz recht Das iſt für
jeden das angenehmſte Erneute Heiterkeit Auf eine Frage
des Staatsanwalts erwidert Herr Unger daß zwar Jntereſſenten
nicht bei ihm geweſen ſeien er wäre aber ſofort überzeugt ge
weſen daß ſich die Herren von der Wahrheit mit der Firma
Kempinski nicht mehr beſchäftigen würden wenn ſie kleine Jn
ſerate bekämen Staatsanwalt Warum haben Sie mit dem
Jnſerieren aufgehört Zeuge Das weiß ich wirklich nicht Vorſ
Man ſieht meine Herren alles in der Welt hat
ein Ende auch das Leben und die Jnſerate Hei
terkeit Der nächſte Zeuge iſt der

Fabrikbeſitzer Krojanker

Chef des Schuhwarenhauſes Tack u Co in Burg bei Magdeburg
Vorſ Gegen Sie Herr Zeuge ſind verſchiedene Angriffsartikel
erſchienen angeblich als Jhr Beſtreben darauf gerichtet war
Kommerzienrat zu werden Unangenehm war Jhnen die Sache
wohl Zeuge Jawohl Vorſ Hat ſich nun einer der Angeklagten
mit Jhnen in Verbindung geſetzt Zeuge Jawohl der zweite
Angeklagte Paul Bruhn Soweit ich mich erinnere war er
zwiſchen dem erſten und zweiten Artikel bei mir angeblich im
Auftrage eines dritten eines Vetters von mir Jch ſagte das
Jnſeratenweſen würde in Burg erledigt Vorſ Sie ſollen wie
Bruhn behauptet geäußert haben daß Sie zu Jnſeraten geneigt
wären Zeuge Jſt mir gar nicht eingefallen Vorſ Sie ſagten
vorhin Sie hätten nur das Jntereſſe gehabt zu erfahren wer
den Artikel gegen Sie in die Wahrheit lanziert habe Zeuge
Ja ich ſuchte ihn unter meinen Verwandten Vorſ Sie ſollen
ſich mit dem verſtorbenen Redakteur Dahſel in Verbindung ge
ſetzt haben um den Namen des Verfaſſers kennen zu lernen
Zeuge Ja ein anderer Verwandter kannte Herrn Dahſel und
führte ihn mir zu Er verlangte von mir 3000 Mark aber ich
ſagte ihm ſoviel iſt mir die Sache nicht wert Jch habe ihm
dann 1000 Mark geboten und darauf brachte er mir eine
Karte wonach ein Fräulein von Ravenſtein Herrn Bruhn das
Material zugetragen hatte Angekl Bruhn Herr Staatsanwalt
es ſteht doch feſt daß Dahſel dieſen Zettel bei mir geſtohlen hat
Staatsanwalt Das iſt völlig unerheblich

Es wird als nächſter Zeuge der Geſchäftsführer Fritz Klant
von dem bekannten Lokal

Zum Dreher
in der Jägerſtraße zu Berlin aufgerufen allwo die Feuchtfröhlich
leit allnächtlich Triumphe feiert Vorſ Sie nennen ſich ma
Klant mal Dreher Zeuge Jch heiße Klant ſtamme aber aus
Theaterkreiſen und habe dort den Künſtlernamen Dreher Daher
heißt das Lokal auch ſo Der Zeuge erzählt dann daß ihn Dietrich
im Jahre 1905 auf die vorausſichtliche Begründung der Wahr
heit aufmerkſam gemacht habe Vorſ Sie haben nun vor dem
Unterſuchungsrichter ausgeſagt daß Sie die Wahrheit von vorn
herein für ein Revolverblatt gehalten haben Zeuge Dietrich er
zählte mir daß die Wahrheit ein Senſationsblatt werden ſolle
Vorſ Und daraus ſchloſſen Sie gleich auf ein Revolverblatt
Zwiſchen einem Senſationsblatt und einem Revolverblatt iſt doe
aber noch ein weiter Unterſchied Zeuge Jch hatte eben dus
unbeſtimmte Gefühl daß die Wäahrheit ein Revolverblatt i
den würde und ſchlug daher Herrn Wall dem Beſitzer des Lokals
an dem ich übrigens beteiligt war die Aufgabe einiger Jnler
vor Beiſitzer Waren Jhnen denn ſchon andere Blätter als J 4
volverblätter bekannt Zeuge Sicher es gab auch ſchon v
welche A Brederek Herr Dietrich war nun aber ein u
freund von Jhnen Sie konnten doch alſo gar nicht ohne wln
Angſt haben daß in der Wahrheit Angriffe erfolgen würe
Vorſ Na eben Er wird Jhnen doch nicht aus ba
Freundſchaft den Revolver auf die Bruſt
Heiterkeit Unter einem Revolverblatt verſteht man doch den

das da ſagt Entweder Jnſerate öder Angriffe Zeuge Zur
war natürlich nicht die Rede Vorſ Na alſo dann haben auf
doch eine höchſt leichtſertige Ausſage und Eidesleiſtung
dem Gewiſſen Haben nun die Jnſerate eigentlich Wirkung t
habt Zeuge Rein Vorſ Früher haben Sie ſogar bekunde
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gehabt Zeuge Ja das iſt auch richtig Vor e dieſe daherSie gätten rn fragten verkehren bei Jhnen etwa die

ſhiedene i der Wahrheit oder der Großen Glocke Dann
MR nner wir nicht mehr Wall und Klant werden darauf ver
kommen tritt die Mittagspauſe ein

c

Ralle und Umgebung

Halle a 28 Oktober
Diskuſſions Verbot

Der konſervative Parlamentarier Kret h war von der
jen Studentenſchaft für die Mitte des

ber zu einem Vortrag über konſervative Ziele
W Halle geladen An den Vortrag ſollte ſich freie Dis
v anſchließen Der Univerſitätsrektor verbot indes die
u

giskuſſion
a aber die Studentenſchaft nicht darauf verzichten

wollte hat ſie lieber den Vortrag ganz aufgegeben

Ponlains Flug Schkenditz Leipzig
Der Aviatiker Poulain hat geſtern nachmittag ſeinen

ueberlandflug Schkeuditz Leipzig glücklich ausgeführt
Beim Start gab s zunächſt eine kleine Havarie der

Eindecker ſchoß gegen einen Baum aber der Unfall ging
glücklich vonſtatten Die Flugmaſchine hatte nur leichte Be
ſchädigungen erlitten die bald repariert waren Dann un
ternahm der unverdroſſene Flieger einen neuen Aufflug

der glänzend gelang Nur wenige Minuten
brauchte der Eindecker um in ſauſender
Fahrt zu ſeinem Ziel nach Leipzig zu gelan
gen Vor der Thieleſchen Flughalle auf dem Truppen
äbungsplatz in Radefeld ging der Aviatiker gegen 2 Uhr
glatt nieder

An der Landungsſtelle waren nur die Thieleſchen Leute
zugegen ſie hatte das Surren der Luftſchraube angelockt
Poulain begab ſich alsbald nach Leipzig um das Mittags
mahl einzunehmen Dann kehrte er zurück in der Abſicht
denſelben Nachmittag noch nach Halle zurückzufliegen Sein
Eindecker erregte allſeitiges Erſtaunen man wunderte ſich
über das gebrechliche Ding das ſolche gewaltige Geſchwindig
keit zu entfalten vermag der Motor iſt allerdings ſehr ſtark

Hatte am Mittag ziemlich heftiger Wind aus Nordoſt
geweht ſo war am Nachmittag das Wetter ſonnig und ruhig
Poulain machte ſich denn auch unverzüglich daran die Rück
fahrt zu unternehmen Schon ſaß er auf ſeinem Steuerſitz
ſchon ging der Motor und ſauſte der Propeller als mit
einemmal Holzſplitter von dem Propeller abflogen und im
nächſten Moment der Motor ſtockte das Luftgehäuſe
des Motors war geplatzt und hatte die Luft
ſchraube beſchädigt mit der Fahrt war s vorbei

Poulain kehrte mit der Eiſenbahn nach Halle zurück er
gedenkt den Schaden indes raſch ausbeſſern zu können um
dann von neuem ſeine intereſſanten Flüge fortzuſetzen

Bücherei und Patentschriftenauslegestelle
der Handelskammer

Die Büche rei der Handelskammer iſt eine beſchränkt öffent
liche Sie iſt zugänglich den Behörden und deren Beamten Kauf
leuten und deren Angeſtellten Lehrern und Schülern der kauf
wänniſchen Fortbildungsſchulen den Studierenden und anderen
Perſonen denen die Erlaubnis erteilt wird Die Entleihung von
Süchern iſt koſten los ſie können auch in dem der Bücherei
engeſchloſſenen Leſez immer eingeſehen werden Gedrucktes
Bücherverzeichnis und Zettelkatalog liegt zur Einſichtnahme aus
eiſterer iſt auch zu beziehen

Die Patentſchriftenguslageſtelle iſt der Bücherei
angegliedert es liegen ſämtliche deutſche Patentſchriften aus mit
en dazu gehörigen Nachſchlagewerken Die Patentſchriftenaus
legeſtelle iſt öffentlich und jedermann zugänglich Auch die Ge

Rauchsmuſter und Warenzeicheneintragungen
von letzteren iſt auch ein alphabetiſches Verzeichnis der geſchützten

Sortzeichen vorhanden können eingeſehen werden ebenſo iſt die
on ben Rechtsſchutz betr Literatur den Beſuchern zu

ücherei und Patentſchriftenauslegeſtelle iſt werktäglich von
Uhr vormittags und 6 Uhr nachmittags Sonnabends

nechwittags geſchloſſen geöffnet

hieſigen Fre

Reformationsfeiern
Trag er die evangeliſchen Gemeinden in Halle Giebichenſtein
ne ha und Cröllwitz findet eine Vorfeier des Reformations

Vund durch einen Familienabend des Evangeliſchen
Ta es HalleNord äm 30 Oktober in Bad Wittekind ſtatt
u hält Herr Prof D Drews den Hauptvortrag über

unger Frohſinn im muſikaliſchen Teil werden die ſechs
r erländiſchen Volkslieder von Kremſer mit verbinden

Vortt NRung der Pilgerchor aus dem Tannhäuſer u a zum
Lintiitt wen Freunde der Feier ſind willkommen der

eibende der Petruskirche Halle Cröllwitz wird eine
s Uhr re liturgiſch muſikaliſche Feier am 31 Oktober abends
ght gabgehalten für die ſich bereits lebhaftes Intereſſe kund

Die Kirche wirv geheigzt ſein

Vogelschutz im Winter
Der VAv oge rein Halle uihn ſhh nd Umgegend bittet uns um

milden Fatſam zeitig im Herbſt ſchon anzufüttern und bei
en Futt tter nicht ganz aufzuhören damit die Vögel ſich nach

kommen d laten hingewöhnen und zur Zeit der Not nicht um
Schn eeſan enn wenn erſt über Nacht Rauhfroſt Glatteis oder
hät mit mit Schneetreiben Wirbelwind eintreten iſt s zu
Nihen Futter anzufangen die natürlichen Speiſekammern die
Vaimſchärc alten der Baumrinde in denen Jnſelten und ſonſtige

inge Unterſchlupf geſucht haben ſind verſtopft Bei denturgen
bei dem iſt der Vogel gezwungen 15 160 Stunden zu faſten

außerordentlich raſchen Stoffwechſel unſerer Kleinvögel

gerade in den Morgenſtunden großen
Appetit finden ſie dann nicht bald Nahrung ſo können ſie inner
halb 3 Stunden zugrunde gehen wie vielfach Erfahrungen
lehren Selbſt iſt der Mann man verlaſſe ſich nicht auf andere
ſondern bevor man ſelbſt etwas genießt gedenke man ſeiner über
nommenen Pflicht und ſchütte Futter auf aber auch in praktiſcher
erprobter Weiſe

Um das Futter trocken reichen zu können bedarf es eines
praktiſchen Futterkaſtens mit überhängendem Dach unter welchem
das Futter vom Schnee nicht feucht wird Man füttert am
beſten Glanz gelbe Hirſe blauen Mohn Weizen Gerſte Sonnen
blumen Leinſaat Wegebreit als Hauptnahrung Hanf von dieſem
ſoviel wie von den obigen 8 Sorten zuſammen ferner Weißbrot
Fett und gekochtes Fleiſch Apfelſtückchen ufw Wo man Bachſtelzen
und Rotkehlchen hat oder heranziehen möchte dieſe leiden näm
lich am meiſten ſind beſonders die 4 letzten Sorten zu empfehlen
als Leckerbiſſen Ameiſenpuppen und Mehlwürmer für Meiſen
Wallnußkerne und kleine Fettſtückchen oder man hänge Speck
ſchwarten auch Schweinepinſel Peſel auf die der Schlachter
umſonſt liefert Der Einwand die Vögel vernachläſſigten bei
künſtlicher Nahrung ihre Pflichten iſt hinfällig Seine natür
liche Nahrung zieht der Vogel vor das beweiſen die verödeten
Futterplätze ſobald mildes Wetter eintritt

Das gereichte Futter iſt alſo immer nur ein Notbehelf

Die öffentlichen Volksſchulen unſerer Provinz

beſuchen nach der letzten Statiſtik 470 645 Schüler Dieſe wer
den von 7917 Lehrern unterrichtet Auf einen Lehrer fallen
59 Schüler

Mit dieſer Klaſſenfrequenz ſteht die Provinz Sachſen an
der 7 Stelle

SächſiſchThüringiſcher Verein für Erdkunde Für die nächſten
Monate ſind ſolgende Vorträge feſtgeſetzt Mittwoch den 23 No
vember 1910 Prof Dr G Merzbacher München Von
ſeiner neuen Forſchungsreiſe in Tienſchan Mittwoch den 14 De
zember 1910 Privatdozent Dr Kahle Halle Die Ruinenſtadt
Petra in Nordarabien nach eigenen Reiſen Montag den
30 Januar 1911 Prof Dr W Sie vers Gießen Ueber ſeine
Reiſe im Quellgebiet des Amazonenſtroms Sämmtliche Vorträge
mit Lichtbildern An noch zu beſtimmenden Tagen Prof Dr
Schenck Halle Spitzbergen Prof Dr Philippſon 5Halle
Schweden beide nach Reiſen mit dem internationalen Geologen
kongreß

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Das Stiftungsfeſt
der Ortsgruppe findet Sonnabend den 29 Oktober abends 8 Uhr
im Evang Vereinshaus Kl Klausſtr 12 ſtatt Mittwoch den
2 November s Uhr pünktlich Verſammlung der Nordgruppe
Albrechtſtr 27 Es wird ein Vortrag über die Satzungen des
Cewerkvereins gehalten werden Gäſte ſind willkommen

Die italieniſche Poſtverwaltung hat ſich auf Anregung der
Reichspoſtverwaltung damit einverſtanden erklärt daß die vom
1 d M ab in Deutſchland ausgefertigten mit einer Wieder
holung des Vordrucks in franzöſiſcher Sprache verſehenen Poſt
ausweiskarten in Jtalien bei der Aushändigung von Poſt
ſendungen als vollgültige Ausweispapiere angeſehen werden

Vakanzen im Bezirk des IV Armeekorps Calbe a Milde
Kanzleigehilfe 18 Pfg für jede gelieferte Seite Schreibarbeit
Mindeſteinkommen bei 12 Pfg 115 Mk Der Dienſtort wird bei
der Einberufung beſtimmt 41 Anwärter für den Zugbeglei
tungs und Ladedienſt zunächſt 1100 Mk diätariſche Jahresbeſol
dung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Schaffner ſteigt von
1100 bis 1500 Mk das der Zugführer und Lademeiſter von 1400
bis 2100 Mk Der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt 20 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſteller
dienſt das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von
1100 bis 1300 Mk das der Weichenſteller von 1100 bis 1600 Mk
das der Weichenſteller 1 Klaſſe von 1400 bis 2100 Mk Ort wird
bei der Einberufung mitgeteilt Landbriefträger Anfangs
gehalt 1100 Mk Wormsleben bei Eisleben Amtsdiener
Vollziehungsbeamter und Jagdaufſeher zirka 1000 Mk Gehalt

t

Provinzial Nachrichten

Großer Fehlbetrag
Kaſſel 27 Okt Jm Spar und Darlehnskaſſenverein in

Selters Weſterwald wurde ein Fehlbetrag von 196 000 Mark
aufgedeckt Auf jedes Mitglied entfallen 800 Mark

Altertumsfunde aus dem Morgenland
Eisleben 27 Okt Von der deutſchen Orientgeſellſchaft in

Berlin die unter dem Protektorate des Kaiſers im Morgenlande
Ausgrabungen unternimmt ging an den derzeitigen Verwalter
des hieſigen Altertums Muſeums die Mitteilung ein daß bei
einer ſeitens der genannten Geſellſchaft vorgenommenen Ver
teilung von Grabfunden dem Vereine für Geſchichte und Alter
tümer der Grafſchaft Mansfeld eine Typenreihe von Fundſtücken
überwieſen worden ſei

Das wertvolle Geſchenk das unter einer Wertverſicherung von
200 Mark bereits an den Verein unterwegs iſt beſteht aus
13 Urnen und Krügen aus Bruchſtücken von Knochennadeln Bruch
ſtücken von Schminkpaletten und einem Klumpen grüner Schminke
einer Schnur Fayence und Karmolperlen einer Schnur Fayence
perlen vier Feuerſteinmeſſerchen und Bruchſtücken von Haar
nadeln aus Knochen Der Fund iſt neolithiſchen Charakters und
entſtammt einem vorgeſchichtlichen Friedhofe bei Abuſir el Meleg
in Mittelägypten aus dem Ende der vorgeſchichtlichen Zeit um
3500 v Chr Vorausſichtlich wird das Geſchenk rechtzeitig genug
eingehen um in der demnächſt ſtattfindenden Hauptverſammlung
des Altertumsvereins vorgelegt werden zu können

Zur Uebergehung Haeckels

Leipzig 25 Okt Die unterlaſſene Einladung des Profeſſors
Ernſt Haeckel in Jena zur Feier der Berliner Univerſität fällt hier
aus dem beſonderen Grund noch auf daß der Schwiegerſohn des
weltbekannten Gelehrten Geheimrat Prof Dr Hans Meyer
hier der Berliner Univerſität die Summe von 160 000 Mk zur
Errichtung eines in Deutſchland noch mangelnden Lehrſtuhls
ſpendete während man dem Schwiegervater mit einem berühmten
Namen der in Berlin ſtudiert und promoviert hatte die ge
bührende Einladung verſogte

Die ganze Berliner Feier hatte wie ja vielſeitig bemerkt
wurde einen Stich ins Byzantiniſche Wie vorteilhaft
ſticht da der freie Geiſt der in der thüringiſchen Hochſchule herrſcht
von der Berliner Hofluft ab Wie wohl mag ſich Haeckel in
Jena fühſen Ja in Jene lebt ſich s bene

Die Eiche der Sachſenburg

Artern 25 Okt Die alte Eiche bei der Sachſenburg wurde
geſtern vom Profeſſor Dr Mertens Direktor des naturwiſſen

ſchaftkichen Muſeums in Magdeburg und Konſervator der Natur
denkmäler der Provinz Sachſen beſichtigt Zunächſt wurde an Ort
und Stelle feſtgeſtellt daß der Baum in der Tat wert iſt er
halten zu werden zwar hat man in anderen Teilen Deutſchlands
noch ältere und beſſer erhaltene Exemplare aber erſtens iſt der
Stamm der Sachſenburger Eiche noch recht feſt und zweitens ſtellt
ſie den bei weitem altehrwürdigſten Baum im weiten Umkreiſe
ſelbſt das ganze Kyffhäuſergebirge eingerechnet dar

Da ſie indes einſt auf jetzt ſachſenweimar eiſenacher Gebiete
gepflanzt nach und nach auf preußiſches Gebiet hinübergewachſen
iſt ſo kommen zwei Jnſtan zen verſchiedener Staaten in Be
tracht welche ſich erſt einigen müſſen

Srinnerung an die Torgauer Schlacht
Deſſau 26 Aug Heute vor 150 Jahren am 26 Oktober

1760 berührte Friedrich der Große auf ſeinem Kriegszuge von
Schleſien nach Torgau unſere Stadt Deſſau Er ritt auf einem
Schimmel mit blauſamtner Schabracke die Fürſtenſtraße herauf
über den Markt und durch die Schloß und Muldſtraße nach Jonitz
Acht Tage darauf wagte er um Sachſen das ihm die Oeſterreicher
unter Daun und Lascy faſt ganz entriſſen hatten wieder zu ge
winnen unter den ungünſtigſten Verhältniſſen die Schlacht bei
Torgau Sie iſt eine der mörderiſchſten des ſiebenjährigen Krieges die der königliche Feldherr nach wiederholten vergebüchen

Stürmen auf die furchtbaren öſterreichiſchen Verſchanzungen ſchon
für verloren hielt als ſie der tapfere Zieten noch ſpät abends zu
gunſten der Preußen entſchied

Der Oberſtleutnant Graf Wilhelm von Anhalt ein Enkel des
alten Deſſauers der mit außerordentlicher Tapferkeit mit vier

preußiſchen Grenadierkompagnien den Feind angegriffen blieb
auf dem Platze Zwei Brüder desſelben die Grafen Guſtav und
Heinrich hatten ſchon vorher den Heldentod erlitten der eine vor
Breslau 1757 der andere vor Dresden 1758 Der Donner der
Schlacht bei Torgau war in Deſſau deutlich zu hören Der Fürſt
Dietrich damals ſchwach und hinfällig ließ ſich von ſeinen Dienern
an das Ufer der Mulde tragen Aus dem bald hohlen bald
dumpfen Schalle der Kanonen hat er wie ein Zeitgenoſſe ſchreibt
den Gang der Schlacht erklärt und war freudig erregt da er aus
dem dumpfen Donner des Geſchützes den Schluß gezogen die
Schlacht entferne ſich und der Sieg ſei den Preußen Jn der
Schlacht zeichnete ſich u a auch das Zerbſter Bataillon unter Füh
rung des tapferen Oberſtleutnants Johann Georg von Rauſchen
plat aus der in der Schlacht verwundet wurde

Ordensverleihungen in der Provinz

Den Grubenſteigern Franz Her zer zu Sandersdorf im
Kreiſe Bitterfeld und Ludwig Mödig zu Seeben im Saalkreiſe
dem Maſchinenwärter Karl Hen ze zu Ramſin im Kreiſe Bitter
ſeld dem Häuer Karl Winterfeld zu Kalbe a dem
Keſſelwärter Wilhelm Eimecke zu Neugattersleben im Kreiſe
Kalbe dem Apparateführer Auguſt Kahmann dem Fabrik
hofgufſeher Wilhelm Henkel dem Maurer Bernhard Beume
dem Zuckerbodenarbeiter Wilhelm Heckmann ſämtlich zu Neu
wegersleben im Kreiſe Oſchersleben dem Fabrikaufſeher Nikolaus
Ritter dem Kontorboden Karl Demut h dem Keſſelvorheizer
Franz Thein ſämtlich zu Wulferſtedt im genannten Kreiſe den
Grubenarbeitern Gottlob Matthes zu Döbern im Kreiſe
Bitterfeld und Karl Heßler zu Niemegk im genannten Kreiſe
wurde das Allg Ehrenzeichen verliehen

Roßbach de bat 25 Okt Wohnungsmangel Der
ſich immer mehr ausdehnende Kohlenbergbau hat eine große Nach
froge nach Arbeiterwohnungen zur Folge Der Wohnungskalami
tät Rechnung tragend hat Bauunternehmer Doſe den Bau von
fünf Häuſern in Angriff genommen Wie man hört ſind die Woh
nungen ſchon rermietet ehe die Mauern aus der Erde ragen

Weißenfels 27 Okt Einen Selbſtmordverſuch
im Verfolgungswahn machte ein in der Schützenſtraße
wohnender unverheirateter Schuhmacher Er durchſchnitt ſich die
Pulsader der linken Hand und brachte ſich einen Stich in die
Bruſt bei Jn ſeinem Blute ſchwimmend wurde er völlig er
ſchöpft in ſeinem Bette aufgefunden und dem ſtädtiſchen Kranken
hauſe zugeführt

Naumburg 26 Okt Rieſenkohlſtaude Ein ſchön
entwickeltes kräftiges Stück einer Kohlſtaude wurde auf dem
Spechſardgrundſtücke 56 erzielt Dieſes Gewächs hatte von Blatt
zu Blattſpitze einen Durchmeſſer von über einen Meter und wog
ſochs Pfund

Schkeudig 26 Okt Das Rittergut Klein Lie
benau, das bisher Graf v Hohenthal in eigener Bewirtſchaf
tung unter Leitung ſeines Gutsinſpektors Meißner hatte iſt an
Jnſpektor Hagſe verpachtet worden Der nunmehrige Pächter des
Rittergutes wird am 1 März 1911 die Bewirtſchaftung über
nehmen

Eisleben 27 Okt Zur Wiedereinweihung der
St Nikolaikirche, die am kommenden Sonntag ſtattfindet
wird Superintendent Luther die Feſtrede Paſtor Asmus die
Weihepredigt und Paſtor Tappert die Liturgie halten

Neukirchen 25 Okt Jagdergebnis Amtsrat von
Zimmermann auf Benkendorf hielt am Sonnabend Faſanenjagd
ab und brachte zum Abſchuß 300 Faſanen 2 Rehböcke 5 Reb
hühner 7 Hafen und 6 Kaninchen Geſtern fand Treibjagd in
Beuchlitz und Schlettau ſtatt Das Ergebnis war 526 Haſen
28 Rebhühner und 10 Faſanenhähne

Erfurt 26 Okt Für das 18 Thüringer Bezirks
ſchießen, das vom 15 bis 23 Mai 1911 in Erfurt abgehalten
werden ſoll wird bereits jetzt mit den Vorarbeiten begonnen
Fleißige Hände regen ſich am Schützenhaus um die Scheibenſtände

zur Anbringung weiterer Scheiben zu verbreitern
Sangerhauſen 27 Okt Die vielbegehrte Stelle

Für die ſeitens der Stadt ausgeſchriebene Sparkaſſen
Aſſiſtentenſtelle waren bis geſtern ca 180 Meldungen
eingegangen Die Angelegenheit iſt nunmehr durch die Wahl
des Herrn Walter aus Egeln erledigt

Nordhauſen 27 Okt Vergiftet hat ſich am Dienstag
das hier auf dem Neumarkt in Stellung befindliche Dienſtmädchen
Anna H Das erſt 17 Jahre alte Mädchen trank die Säure
aus der zum Betriebe der elektriſchen Klingel
gehörigen Batterie und ſtarb an den Folgen im ſtädtiſchen
Krankenhauſe Der Grund zu der unſeligen Tat ſoll Liebeskummer
geweſen ſein

Staßfurt 26 Okt Reiche Geldgeſchenke 25000
10 000 bis herunter zu 50 Mark verteilte Blättermeldungen zu
folge die Firma Güldenpfennig anläßlich des 70 Geburtstages des
Seniorchefs der Firma an ihr Perſonal An dem gleichzeitig
veranſtalteten Feſteſſen beteiligten ſich 130 Perſonen

Niedergebra 26 Okt Gequetſcht Hier verunglückte
der Schachtarbeiter Paul Riemann auf dem Kaliſchacht Vleiche
rode indem er beim Auskoppeln der Förderlowris zwiſchen ſie
geriet wobei ihm der Kopf gequetſcht wurde Der Verunglückte
wurde nach Halle in das Krankenhaus Bergmannstroſt über
ſührt Riemann war erſt einige Zeit auf dem Schachte lätig



Nagdeburg 26 Okt Schonzeit für Rebhühner
Der Bezirksaueſchuß zu Magdeburg gibt bekannt daß für den

hieſigen Regierungsbezirk die Schonzeit für Rebhühner Wachteln
de yrilche Moorhühner auf den 17 November feſtgeſetzt

worden iſt

Riederſachswerfen 23 Okt Feuer auf dem Mühl
berge Heute nacht in der erſten Stunde unſeres Kirmes
ſonntages ertönte vom Gockenturm Feuerlärm Es brannte
aus bisher unaufgeklärter Urſache das Wirtſchaftsgebäude des
Reſtaurants auf dem Mühlberge Die geſamte Feuerwehr war
raſch zur Stelle konnte aber dem Feuer kein Halt bieten
Jn kurzer Zeit war alles einſchließlich Mobiliar und Wirr
ſchaftsartikel bis auf die Grundmauern niedergebrannt Nichts

konnte gerettet werden
Gröbitz 26 Okt Ueberfall Ein Radfahrer aus

Weißenfels der am Sonntag abend vom Kirchweihfeſte in Stößen
heimkehrte wurde auf der Chauſſee zwiſchen Prieſtädt und Gröbitz
von rohen Burſchen trotz inſtändiger Bitten ſchwer gemißhandelt
Er wurde vom Rade geriſſen in den Chauſſeegraben geworfen
und durch Schläge und Meſſerſtiche arg zugerichtet Die Unter
ſuchung iſt im Gange

Zerbſt 26 Okt Billige Beſtattung Jn einer vor
geſtern abend in der Klappe ſtattgefundenen Verſammlung
wurde vom Vorſitzenden Fabrikbeſitzer Toberentz bezüglich der
Feuerbeſtattungskoſten die Mitteilung gemacht daß ſich
das Deſſauer Beerdigungsinſtitut Renſch bereit erklärt hat die
Beſtattung für Mitglieder des Vereins anſtatt für 191 Mark zu
dem Vetrage von 175 Mark auszuführen

Roßlau 26 Okt Verbrannt Die 45 Jahre alte
Tochter Frieda des Rangierers Friedrich Bergholz in Roßlau
ſpielte vor einem Ofen der angeheizt wurde Durch ſprühende
Funken geriet die Kleidung des Kinders in Brand Es trug der
artige Verletzungen davon daß es ins Deſſauer Krankenhaus
überführt werden mußte wo es infolge der erlittenen Ver
letzungen ſtarb

Güſten 25 Okt Verpachtung der Bahnhofswirt
ſchaft Um die hieſige Bahnhofswirtſchaft die am 1 Dezember
d Js frei wird haben ſich 69 Perſonen beworben Unter dieſen
waren von der Eiſenbahndirektion in Magdeburg 3 Herren zur
engeren Wahl beſtimmt und zwar der Oberkellner des Haupt
bahnhofs Magdeburg der Jnhaber der Bahnhofswirtſchaft in Neu
haldensleben und Hotelier Guſtav Bierkopf von hier Die durch
das Los vorgenommene Wahl fiel auf den Wirt der Bahnhofs
wirtſchaft Neuhaldensleben

Ballenſtedt 26 Okt Konkurs Ueber das Vermögen
des Hotelbeſitzers Maximilian Kloß hier Weißer Schwan iſt
auf ſeinen Antrag das Konkursverfahren eröffnet worden Das
Verfahren wurde jedoch wegen völligen Maſſemangels bereits
wieder eingeſtellt

Eroſtitz 26 Okt Der Termin für die Verſteige
rung der Kleinbahn Crenſitz Croſtitz iſt verſchoben
worden da einzelne Gläubiger deren Hypotheken im Grund
buchamte Eilenburg eingetragen ſind die Zuſtändigkeit des Land
gerichts Halle angefochten haben Die Kleinbahn wird auch noch
der Verſteigerung weiter im Betriebe bleiben

Altenburg 24 Okt Submiſſionsblüte Vor dem
hieſigen Eiſenbahn Bauamt I ſtand Termin zur Oeffnung der An
gebote für den Ausbaudes Haltepunktes Ponitz
an der Strecke Leipzig Hof zu einem Bahnhof an Das Höchſtan
gebot einer Plauener Firma betrug 273 933,75 Mk und das
Niedrigſtgebot von einer Magdeburger Firma abgegeben betrug
169 700,70 Mk ſo daß alſo zwiſchen dem Niedrigſt und dem Höchſt
angebot eine Differenz von 104 233 Mark 5 Pfg liegt

Gera 25 Okt Bei dem Margueritenblumen
Verkauf am Sonntag ſind rund 5000 Mark Reinerlös erzielt
worden Dieſer ſoll der Errichtung eines Diakoniſſenhauſes zugute
kommen

Jena 26 Okt Reingefallen Rechtes Pech hatte
eine Frau die im Mai d J ſich Weidenringe angeeignet hatte
welche von einem hiefigen Korbmacher in die Saale gehängt
worden waren Die kluge Dame hatte die Weiden vorſichtig bis
jetzt aufgehoben und verſuchte ſie erſt jetzt an den Mann zu bringen
Und wider Willen kam ſie vor die rechte Schmiede nämlich
gerade zu dem Korbmacher dem die Weiden gehörten Er nahm
ihr dieſe mit Freude ab nachdem er ſie alsbald als die ihm
entwendeten erkannt hatte lehnte aber natürlich Bezah
lung energiſch ab und brachte die Sache zur Anzeige Angemeſſene
Vergütung wird die Findige nun vom Schöffengericht erhalten

Jlmenau 25 Okt Der Gemeinderat hat
beſchloſſen künftig Gemeinderatsmitglieder bei der Ver
gebung von ſtädtiſchen Arbeiten nicht mehr zu berück
ſichtigen

Eiſenach 25 Okt Wegen der Uebernahme der
Straßenreinigung in ſtädtiſche Verwaltung iſt
dem Gemeinderat eine Vorlage des Stadtrats Kühner zugegangen
Er ſchl gt vor der Gemeinderat möge die geſamte Reinigung
aller Fahrbahnen durch die Stadt und auf ſtädtiſche Koſten be
ſchließen die Reinigung der Trottoire aber nach wie vor
den Hausbeſitzern überlaſſen

Leipzig 25 Okt Dem Senatspräſidenten Dr
Olshauſen am Reichsgericht der wie gemeldet in den Ruke
ſtand tritt iſt der königliche Kronenorden 1 Klaſſe verliehen
worden

Eerichtsvernandlungen
Die Schußwaffe

Rudolſtadt 26 Okt Die Strafkammer verurteilte heute den
14 jährigen Knecht Rieban und den Landwirt Schumann beide in
Oſthauſen bei Kranichfeld wegen fahrläſſiger Tötung und ſchwerer
Körperverletzung zu je drei Monaten Gefängnis

Rieban der bei Schumann im Dienſt ſtand ſollte am 26 Juli
d J für letzteren ein Gewehr aufs Feld tragen er legte aber
unterwegs ſcherzweiſe auf ein 16jähriges Mädchen an das ein
Kind auf dem Arme hatte Das Gewehr entlud ſich ſofort und die
Ladung tötete das Kind das Mädchen hingegen wurde ſo ſchreck
lich zugerichtet daß es beide Augen verlor Das getötete Kind
gehörte Schumann bei dem das Mädchen in Stellung war

RKunst und Missenschaft

Hochſchulnachrichten
Das könfglich ſächſiſche Kultueminſſterium hat die verändert

Abhaltung folgender für das laufende Semeſter angekündigter Vor
leſungen und Uebungen genehmigt Prof Dr Kötzſchke läßt
ſeinen Vorleſungen eine Uebung Ueber Anleitung zu hiſtoriſchen
Arbeiten auf Archiven mit beſonderer Berückſichtigung des Dres
dener Hauptſtaatsarchivs hinzutreten Die vom Privat

lichen Rundſchau erzählt

Einführung in die theoretiſche Phyſik und die des Privatdozenten

Dr phil Herre über Die politiſchen Hauptprobleme des
19 Jahrhunderts fallen aus Für den nach Tübingen be
rufenen Prof Dr Perthes wird Prof Dr med Heineke
Chtrurgiſche Poliklinik Allgemeine Chirurgie 1 Hälfte ſowie
Poliklinik für Mund und Kieferkrankheiten für Studierende der

Zahnheilkunde im gegenwärtigeen Semeſter leiten Das
50jährige Doktorjubiläum feiert heute der in Großgraben geborene
emeritierte Pfarrer Dr Johannes Kleinpaul in Radebeul
Die philoſophiſche Fakultät bei der er promovierte überſandte
dem Jubilar ein Glückwunſchſchreiben nebſt einem Jubeldiplom
in künſtleriſcher Ausführung Geh Baurat Prof Dr Paul
Wallot beabſichtigt dem Vernehmen nach infolge ſeiner ange
griffenen Geſundheit keine Vorleſungen an der Techniſchen Hoch
ſchule mehr zu halten Er wird ſich vorausſichtlich auch gezwungen
ſehen ſeine Tätigkeit bei der Akademie der bildenden Künſte im
nächſten Jahre einzuſtellen

Eine Wagner Gedenktaſel in Venedig
Jn Venedig fand die feierliche Enthüllung einer Wagner

Gedenktafel am Palazzo Vendramin ſtatt an dem Wagner am
13 Februar 1883 geſtorben iſt Es ſprachen Max Rikoff und der
Bürgermeiſter Venedigs Grimani Die Spitzen der Behörden
und ein gewähltes Publikum wohnte dem feierlichen Alte bei die
ſtädtiſche Kapelle ſpielte mehrere Wagnerſche Mufſikſtücke

Auktion Perl in Leipzig Jn den Tagen vom 9 November
findet bei Max Perl Buch und Kunſtantiquariat Berlin SW
Leipzigerſtraße 89 eine Kunſtauktion ſtatt über welche der
illuſtrierte Katalog jetzt vorliegr Derſelbe verzeichnet in 123
Nummern eine vorzügliche Sammlung von Kupferſtichen Radie
rungen Holzſchnitten Lithographien deutſcher und ausländiſcher
Künſtler unſerer Zeit Ganz beſonders iſt die moderne Original
Radierung vertreten aber auch von den bekannten Künſtler Litho
graphen wie Greiner Menzel Lunois Fantin Latour uſw und
den modernen Meiſtern des Original Farben Holzſchnittes wie
W Klemm E Orlik C Thiemann liegen charakeriſtiſche zum
Teil ſehr geſuchte Drucke vor Prachtvolle Frühdrucke und Zu
ſtandsdrucke von Max Klinger aus ſeinen verſchiedenen Werken
und deſſen außerordentlich ſelten gewordene Folge Vom Tode
II Teil ſowie verſchiedene Gelegenheitsarbeiten von ihm werden

bei der immer anwachſenden Klingergemeinde einen ſcharfen Wett
ſtreit hervorrufen Von andern deutſchen Griffekkünſtlern ſind
ausgezeichnet vertreten Otto Greiner mit meiſt fehr feltenen
Drucken wie Ganymed von Fritz Boehle ſind unter anderen die
geſuchten Blätter Kirmes St Georg in Japandrucken ver
zeichnet von Wilh Leibl fünf Frühdrucke ſeiner Radierungen

Theater und Musik
Gegen die Doppelpremieren

Man ſchreibt aus Berlin Die hieſigen Theaterdirektoren die
allen Konkurrenzbedürfniſſen zum Trotz in der letzten Zeit ſich
häufig zu gemeinſamem Handeln zuſammengeſchloſſen haben ſind
in dieſer Richtung wieder einen Schritt weiter gegangen Sie
haben eine Zentralſtelle eingerichtet wohin jeder Theater
direktor das Datum ſeiner nächſten Premiere bekannt gibt Darauf
erhält er von dieſer Stelle die Mitteilung ob der von ihm ge
wählte Premierentag ſchon von einem anderen Theater in Aus
ſicht genommen worden iſt Jn dieſem Falle ſoll dann eine Ver
ſtändigung dahin erzielt werden daß möglichſt auf ein und den
ſelben Tag der Woche nicht zwei oder gar mehrere Erſtauffüh

rungen fallen carDas Recht auf künſtleriſche Arbeit
Aus Weimar wird dem Berl Börſenkour telegraphiert

Jn dem vom Weimariſchen Hofkapellmeiſter Krzyzanowski gegen
den weimarifchen Kronfiskus angeſtrengten Prozeß auf Beſchäfti
gung als leitender Kapellmeiſter iſt auch vom Reichs gericht
zugunſten des Klägers entſchieden worden

Vermischtes

Die Ratte

Folgende wahre Geſchichte hat ſich wie ein Leſer der Täg
im Jahre 1910 in unſerem lieben

deutſchen Vaterland in einer freien Reichsſtadt zugetragen
So um Pfingſten herum zeigte ſich in dem Kohlenkeller einer

höheren Mädchenſchule eine Ratte Da ſich ohne Wiſſen der Polizei
in dieſer Stadt keine Ratte blicken laſſen darf geht die Vorſteherin
anderen Tags auf das Polizeiamt meldet das Erſcheinen
einer Ratte und bittet um ihre Vertilgung Die Dame wird zu
Protokoll vernommen und mit dem tröſtlichen Beſcheid entlaſſen
daß in einigen Tagen ein Mann kommen und die Ratte aus der
Welt ſchaffen werde Damit man aber ganz ſicher ſei daß die Ratte
auch noch wirklich da ſei ſolle man ihr täglich zu freſſen
geben Gut die Ratte erhält von jetzt an täglich ein Stück Brot
und ein paar Knochen und freut ſich ihres Lebens Als nach drei
Wochen noch niemand zu ihrem Mord erſchienen iſt geht die Dtme
abermals zur Polizei um ſich zu erkundigen ob ſie die Ratte noch
weiter füttern ſolle Darob große Entrüſtung Ueber den ganzen
Fall ſei nichts bekannt Doch es ſei ein Protokoll aufgenommen
Bei näherem Zuſehen findet ſich dann auch das Protokoll wan
bittet um Entſchuldigung und fagt der Dame ſie möge nur weiter
füttern es komme nun beſtimmt in den nächſten Tagen jemand
Abermals vergehen Wochen Die großen Ferien kommen heran
und die Ratte hat wohl nicht genügende Pflege gehabt kurz
eines Tages liegt ſie tot im Keller und wird im Beiſein der Vor
ſteherin im Garten eingeſcharrt Da nach einiger Zeit erſcheint der
lang erwartete Poliziſt mit einem Schreiben in dem die Dame
aufgefordert wird auf eigene Koſten die Ratte vertilgen zu laſſen
da dieſe ſonſt erſt im Oktober an die Reihe kommen würde Es
wird ihm bedeutel daß das nicht mehr nötig ſei da die Ratte in
zwiſchen verendet ſei Er geht ab kommt aber ſchon am nächſten
Tage wieder und verlangt die Dame des Hauſes zu ſprechen Ob
ſte ſchriftlich beſtätigen könne daß die Ratte auch
wirklich tot ſei Ja ſie kann es denn ſie iſt bei ihrer Ein
grabung zugegen geweſen Befriedigt zog der Hüter der Ordnung
ab und der ſchwere Fall war erledigt

Der Eilenbahnzug als Elektriſtermaſchine

Eine ſonderbare Veobachtung tetkt ein Mitarbeiter des Elektro
techniſchen Angeigers über eine Beeinfluſſung von Telagraphen
leitungen durch fahrende Eiſenbahnzüge mit Bei der Verlegung
einer neuen Leitung auf einer Strecke der Eiſenbahn die von Natal
nach Transvaal führt machten die Arbeiter die unerfreuliche Er
fahrung daß ſie oft mehr oder weniger heftige Schläge erhielten
obgleich die von ihnen gehandhabten Drähte ſelbſtverſtändlich keinen

dozenten Dr phil Fredenhagen angekündigte Vorleſung über Strom durch die Leitung erhielten Zuweilen waren die Schläge

ſo ſtark daß die Leute faſt zu Boden geworfen wurden Zu
konnte man ſich dieſe Erſcheinung überhaupt nicht erklären nächt

nach längerer Zeit wurde man faſt zufällig darauf aufmertſg Erſt
die elektriſchen Schläge dann am ſtärkſten waren wenn e
auf dem benachbarten Geleiſe fuhr Danach wurde zunä Jug
Maßnahme getroffen daß die Arbeiter dann eine Pauſe man

bis der Zug außer Sicht war chten
Man intereſſierte ſich aber weiter für das Rätſel und wol

ihm auf den Grund kommen Dieſer Zweck iſt dann auch er ollie
worden und es hat ſich herausgeſtellt daß durch eine fahre
Lokomotive eine Elektriſierung der Umgebung bewirkt wird wen
heftige Tampfſtröme aus den Röhren entweichen Dadurch enn
dann wieder die elektriſche Spannung der Leitungsdrähte geſtern d
und es läßt ſich ſomit verſtehen daß ein mit einem Draht und a
zeitig mit der Erde in Berührung ſtehender Menſch unter hin

Umſtänden einen Schlag empfängt
Die Verſuche zur Feſtſtellung dieſes Zuſammenhangs ſind d

art ſorgfältig angeſtellt worden daß an der Tatſache nicht J
zweifeln iſt und es bleibt nur noch fraglich warum dieſe Erſche
nung ſo ſelten und nicht weit früher zur Beobachtung gekommen
Wahrſcheinlich ſpielt dabei die Beſchaffenheit der Luft eine Rol
die auf den Hochebenen von Transvaal beſonders dünn und tot
iſt ſo daß dort auch ein ſtarker Wind zuweilen Erſcheinungen a

Reibungselektrizität hervorruft er
Starker Schneefall in Tirol

Jnnsbruck 27 Okt Die Stilfſerjochſtraße wurde wegen
eingetretenen ſtarken Schneefal ls geſperrt und die V
wirtſchaftung des ärariſchen Hotels Franzenshöhe eingeſtellt

Die Leiche im Leierkaſten Jn Niſch wurde der Dreh
orgelſpieler Petrowitſch angehalten da die ungewöhnlich
Form ſeiner Drehorgel und der entſetzliche Geſtank des C
fährts auffiel Man fand unter dem Deckel der Drehorgel auf
dem Mechanismus eine mit Kalk bedeckte weibliche Leiche und
Petrowitſch geſtand ſeine Frau vor 4 Monaten im Streit er
ſchlagen zu haben Seitdem habe er die Leiche mit ſich in
Leierkaſten herumgeführt

Saccharinſchmuggel en gros Die Budapeſt r Polizei iſt
einem großen Saccharinſchmuggel auf die Spur gekommen Ein
Kaufmann in Sillein hat eingeſtanden im Laufe dieſes Jahre
1000 Meterzentner Saccharin aus Suez bezogen und in Un,
garn verkauft zu haben Wie Az Eſt meldet wurde das
Saccharin in Fäſſern über Amſterdam Breslau Oderberg als
Leim deklariert bezogen

Letete Fachrichten

Das Kaiſerpaar in Tervoueeren
Brüſſel 27 Okt Ueber den Beſuch des Kaiſerpaares in

Tervuee ren wird noch berichtet Der Kaiſer wurde von
dem Varon Hauleville empfangen Als der König den
Baron dem Kaiſer vorſtellen wollte ſtreckte der Kaiſer dem
Baron beide Hände entgegen und ſagte Wir ſind ja alte
Bekannte Es ſind jetzt 42 Jahre her daß wir uns kennen
Jch bin Jhr und Jhres Bruders Spielgefährte in Franken
berge geweſen Hierauſf ſtellte der Kaiſer den Baron der
Kaiſerin mit den Worten vor Hier iſt einer meier Jugend
gefährten Bei dem Spaziergang durch den Park und das
Muſeum unterhielt ſich der Kaiſer weiter ſehr lebhaft mit
dem Baron den er mit Wehmut an ſeinen Vater erinnerte
der wie der Kaiſer bemerkte ein ausgezeichneter Mann ge
weſen ſei Der Rundgang endete nach einer halben Stunde
10 Minuten vor 12 Uhr traten die Herrſchaften die Rüd
fahrt an Der Beſuch in der deutſchen Schule der
für heute nachmittag angeſetzt war konnte nicht ſtatt
finden Jn den Straßen hatte ſich eine vieltauſendköpfige
Menge angeſammelt die den kaiſerlichen Beſuch in der deut
ſchen Schule erwartete aber unverrichteter Sache heim
kehren mußte

Wahlpakt der Liberalen in Heſſen
Darmſtadt 27 Okt Das Schreiben des Vorſtandes des

Landesausſchuſſes der Fortſchrittlichen Volks
partei worin an den Vorſtand der nationallibe
ralen Partei in Heſſen die Anfrage gerichtet wird ob
die nationalliberale Partei bereit ſei mit der Fortſchritt
lichen Volkspartei in Verhandlungen über die nächſten
Reichstagswahlen zu treten iſt beim Vorſtand der
Nationalliberalen dem Reichstagsabg Dr Oſann einge
troffen Es wird demnächſt eine Sitzung der nationallibe
ralen Partei ſtattfinden die ſich mit der Angelegenheit be
ſchäftigen ſoll

Großfeuer in einer Ilniverſttät
Toulouſe 27 Okt Jn dem Gebäude der mediziniſchen

Fakultät brach eine verheerende Feuersbrunſt aus Die
Bibliothek iſt bereits eingeäſchert das Feue
wütet fort

Ernennung Stolypins zum Stagtskanzler
Petersburg 27 Okt Hier zirkuliert das Gerücht das

Miniſterpräſident Stolypin zum Staatskanzler ernannt wer
den wird Es liegt eine gewiſſe Wahrſcheinlichkeit vor daß
Stolypin außer anderen Funktionen auch noch in di rekte

ter der ruſſiſchen auswärtigen Politik werden
o
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Berliner Börsoe
relephonlseher Bericht der Saale Z2Ztg

n Kredit 208,50 Diskonto 188,50 Deutschen erürer Handelsgesellschaft 166,37 Dresdner Bank
ßank 2 jeche Anleihe von 1902 92,01 Türkenlose 179,25 Lom
löl u 5 Konada 199,76 Baltimore 109 75 Laurahütte 171,50
berden 2 Guss 232 87 Gelsenkirchen 215,62 Harpener 190 75

Tuxemburs 203,37 Phönix 257 50 A G 273 Siemens
Deutse e 248 50 Hamburger Pakettahrt 144 25 Nordd Lloyd
S ä Berl Strassenbahn 185,50 Warschau Wiener 224,37

108 rächerTendenz e warkt notierten höher Park Witzleben
W Kasseier Feinstahl 2,75 Kappel Masch 75 Leipziger

20 MKk 225 David Richter 5,50 Stoewer 3 Vogtiänd Masch
Werken n Waggon 2 Gerbstoff Renner 3 Griesheim Elektron
10 Her chem Fabr 4 Annaburger Steingut 60 Berl Gubener
6 U 2,50 Neuroder Kunstanst 3,50 Deutsche Steinzeug 2,75

vtfa mitte Glas 2 Neue Photographische Gesellschaft 7 Con
Adleretg Schweig Glasnütte 2,75 Pongs Spinnerei 13,25 Vogtl
u Merbur Wolle 4 Ver Hanfschlauch 3 Hoesch 3 Marien
Töll Catrenan 8 niedriger Baugesellschaft für Mittel
v T ungen Mk Bruchsal Masch 4,50 Linke Waggon A4
Peehtabrik Aachen 25

ettel Berlin 27 Okt 45 Badisohe Stasatsa ä on 18 101 00G 4 Bavriscohe Staats Anl 100,600
Anlei grisehe Staats Anleihe 06 ank 1918 101,60b G 49 Schwarsze PTerehausen u Württemb Stasts Anjerbe 81 83
bare Kamweruner Eisenbahn Anteile 92,70G 3 Deutsoh

rixanigehe Schuldverschr gar 93 106 49 Cottbuser Stadt
ſeine 1900 99 9066 40 Darmetädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 206

47 Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dasseldorfer Stadt
h e 1900 07 08 09 100,2066 4 Jevaer Stadt Anl 1900 100,006
47 Jjenaer Siadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
ne 1010 h Quecunpürger Stadit Anl 1809 ank

z Thorner Stadt Anl 1909 unk 191 4proszM hisehe Komm Obl XII 101,400 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentsche Solvay
Werke 104,00ß 4 W Elberfelder Farben unk 1917 104,0 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,30b G Vereingte Lausitzer Glas
hatten 373 8066

Londoner Börse vom 27 Okt Es notierten Fugit Konszols
7928 Rio Tinto 70 00 Geduld 81 Goldfields 88 Stwel com 80,06
Steei prets 122,00 Rand Mines 860 Anacondoe 8,65

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 27 Okt

n Brier h c iAdler Kalt V A S Jugo 7000 7100Alesanders 12 000 12,800 Immenrode 7050 7150
Beienrode 6100 Johannashall 52751 5375Burbach 17,600 17,s800 Justus 113 115Oarlstund 7350 7500 Kaiseroda 10 700 152 800
ecilienhall Krügershall Akt 183 1341Desdemona 8500 Ludwigshall 105sDtsch Kali Akt 158 158 Neustassfurt 14,800 14,800

Deutschland 6300 5400 Reicohskrone
Priedrichshah 109 111 Lossu 18251 2000
Gldckaut RolandSondérshausen 21,000 21,700 BRonneberg Akt 123 124
Gupthershall 64560 6550 Rothenberg 3450 3550BHann Kali AKt Sachsen Weimarl 7800 7575
Hansa 5300 5400 Schieterkaute WHadtort Vora A o Siegfried 6450 6550Beldäburg 93 94 Sigmundshallt 170 172Helärungen 31751 3250 Teutonia Akt 114 i 1 s
Heldrungen II 2800 2850 Wühelmshoest 15 ,000Hermann II S Windershall 23,400 24,000
Hohbentels 8500 8800Hohenzollern e 6450

Kalisyndikat
In der Aufsichtsratssitzung am Donnerstag gab Herr Ge

heimrat Kempner bekannt dass der Absatz des Syndikats für
den Monat Oktober sehr befriedigend ausgefallen sei so dass
der gute Oktober Absatz des Vorjahres in dem bekanntlich
auch Aschersleben und Sollstedt enthalten waren erreicht wer
den dürfte In den letzten Tagen seien wieder grössere Aut
träge aus Amerika beim Syndikat eingelaufen auch besonders
der Inlandsabsatz habe sich sehr gehoben Der Vorsitzende
beleuchtete alsdann die amerikanischen Verhältnisse und die
durch die Verhandlungen mit den amerikanischen Vertretern
bedingte Stellungnahme des Syndikats Es schloss sich daran
eine längere Debatte Die Verhandlungen dauern bei Schluss
des Berichtes noch fort

bie auf Grund des Reichsgesetzes über den Absatz von
halisalzen vom 25 Mai d J errichtete Vertellungsstelle für
s Kaliindustrie hat in ihre Sitzung vom 21 d M über den

Antrag der Gewerkschaft Amélie zu Wittelsheim Oberelsass
Wesen Zubilligung einer Beteiligungsziffer beraten und be
Schlossen der Gewerkschaft eine Beteiligung von 14,66 Tau
n zu gewähren Die Quoten der übrigen Kaliwerke er
ren mit Gültigkeit vom 1 September d J ab eine dieser
Liffer entsprechende Verringerung

Rheinisch Westfälisches Kohlensyncdikat
der Der Absatz im September betrug 5,8 5,4 Millionen Tonnen
Minne ersand in Kohlen 4,6 Millionen Tonnen und an Koks 4
7 Mi Tonnen Die Förderung stellte sich insgesamt auf
rn lionen Tonnen Eine Besserung ist demnach in den Kohlen

Verhältnissen nicht eingetreten
mit a Vorstand teilte mit dass die Beitrittsverhandlungen
e M e erksechaften Trier und hlermann gescheitert sind

umvergn agen für das vierte Ouarta 1910 wurden für Kohlen
r dert auf 10 Proz für Briketts auf 9 Proz vbisher

und für Koks wieder auf 7 Proz festgesetzt

Weitere Erhöhung der Zinkpreise
e Wird gemeldet Die oberschlesischen Zink

oppelzert erhöhten die Ziakblechpreise weiter um 1 Mk pro
irage wer ner Infolge der fortwährenden Steigerung der Nach

Werden längere I ieferfristen als bisher Verlangt

p Aus der Montanindustrie
S Wnd seinerzeit gemeldet dass die Auflösung des Messing

weinen die im Herbst vorigen Jahres erfolgte einen allge
er et t rrek im Gefolge hatte der aber bald wieder

s ten Besserung der Notierungen Platz machte so
00 ber ng ber v J Messingfabrikate auf 123 Mk pro

anz je Messingrohre ohne Naht aut 140 Mk pro 100 kg
p konnten

wehiſa I heohenzeit wurden nun Von den beteiligten Kreisen
Preise an ersnche unternommen eine dauernde Stahbilität der
euen S e Grundlage dureh eventuelle Gründung eines

diese h wats herbeizufſſhren Man glaubte vielfach dass
der Wer tebungen zum Erfoſge führen Würden da ein Feſf
zten verſiaune auch bei ruhigem Geschäft in Messingfabri

Merke je issis gut beschäftigt war Da aber andereihre Anlg teilweise bereits vor der Auflösung des Syndikats
sen erweitert hatten unter dem allgemeinen reellen

Preis Angebote machten sahen sich auch die besser beschäf
tigten Fabriken genötigt von weiteren Verhandlungen Abstand
zu nehmen da sie voraussehen mussten dass selbst beim Zu
standekommen eines neuen Syndikats keine Aussichten bestehen
würden eine gedeihliche Preispolitik aufrecht zu erhalten Von
den weniger intensiv beschäftigten Werken werden heute wie
der Tag berichtet Messingfabrikate mit 122 bis 123 Mk pro
190 kg teillweise sogar erheblich niedriger bis zu 117 118 Mk
herunter angeboten während grössere Posten durchschnittlich
mit 129 122 Mk bezahlt werden bei diesen Preisen kann aber
der Verkäufer unmöglich auf seine Rechnung kommen Das
Geschaäft in nahtlosen Messingrohren liegt günstiger Teilweise
sind die Fabriken sogar mit Aufträgen überhäuft Die Preise
haben sich aber seit Jahresfrist nicht gebessert es werden
durchschnittlich 135 bis 140 Mk pro 100 kg bezoahlt

Alles in allem genommen darf man wohl sagen dass für
die nächste Zukunft das Zustandekommen eines neuen Messing
syndikats als nahezu ausgeschlossen erscheint denn mit einer
durchgreifenden Besserung der Marktlage dürfte sobald kaum
zu rechnen sein

Das Schnellbahnprojekt Köln Düsseldorf

soll in ein hoffnungsfreudiges Stadium getreten sein insofern
sich der Minister nicht mehr so ablehnend wie bisher verhalte
Die beiden Komminen sollen den Vertrag unterzeichnet haben

Das Obſekt würde 30 Millionen Mark betragen

Aus dem Konzern der Niederdeutschen Bank Im Prüfungs
termin im Kurse der G Maschinenbauanstalt Altenessen teilte
der Vervwalter mit dass 214 Forderungen angemeldet seien
darunter 10 000 Mk bevorrechtigte Die Forderungen aus
Wechseln wurden sämtlich bestritten und es soll gerichtlich
entschieden werden wer hieraus in Anspruch zu nehmen ist

Ueberseeilscher Kaliebsatz Wie der Börsen Courier hört
wird seitens der Hamburger Syndikats Filiale die Errichtung
einer Geschäftstelle in Südafrika geplant Auch die Entwick
lung der sonstigen transatlantischen Absatzgebiete exkl

e zeigt die praktischen Erfolge der Hamburger Nieder
assung

Gewerkschaft Heiligenroda Wie wir erfahren hat das
dritte Ouartal 1950 einen Gewinn von 93 900 Mk gebracht so
dass die Ergebnisse der ersten drei Ouartale einen Gewinn von
ca 260 000 Mk aufweisen Auch das vierte Ouartal d J zeigt
einen günstigen Anfang

Heldburg Akt Ges In der Aufsichtsratssitzung am Mitt
woch wurden die Prozesse der Allgemeinen Handelsgesellschaft
gegen die Heldburg Aktiengesellschaft betreffend den Agentur
vertrag nach welchem die Allgemeine Handelsgesellschaft von
allen Verkäufen 3 Proz Provision bis zum Ablauf von fünf
Jahren nach Inbetriebsetzung des letzten Heldburg Werks zu
erhalten hatte endgültig durch Vergleich erledigt Streitig war
wie lange der Agenturvertrag noch dauert ob die Provision
nur auf Rohsalze oder auch auf Fabrikate und auch von
Säcken zu zahlen war Die Vergleichssumme von zusammen
250 000 Mk betrifft die Jahre 1910/1911 und 1912

Der Vorstand berichtete über den Geschäftsgang und be
stätigte dass sich der Absatz nachdem er im dritten Ouartal
zurückgegangen war in diesem Monat gehoben hat Die Bank
schulden sind verglichen mit derselben Zeit des Vorjahres um
ca 156 Millionen Mark zurückgegangen Die weiteren Be
sprechungen betrafen schwebende Vemandlungen über welche
wie die Verwaltung schreibt vor einem Abschlass Mitteilungen
nicht möglich sind

Vereinigte Königs und Laurahütte Wie der Lok Anz
erfährt wird die Gesellschaft nun zu der in dem letzten Ge
schäftsberichte angedeuteten Ausgestaltung ihrer eigenen Ver
kaufsorganisationen schreiten Sie wird nämlich in Bromberg
eine Niederlassung ihrer Handelsorganisation der Schlesischen
Montangesellschaft crrichten Die Schlesische Montangesell
schaft ist bekanntlich begründet worden als Werksſfirma der
Laurahütte um der letzteren die gewünschte Unabhängigkeit
Vom Grosshandel zu sichern Dieses Ziel ist erreicht worden
Die Schlesische Montangesellschaft hat ihre Stellung nicht nur
behauptet sondern auch befestigt und erweitert sie hat Nieder
lassingen in Preslau Posen und Görlitz geschaffen Aber sie
hat bei aller Sclhstàandigkeit doch auch gute Beziehungen zu
dem Eisengrosshande hergestellt und erhalten

Quartalsabschluss des Stahltrustes Der Stahltrust ver
zeichnet für das dritte Ouartal 1910 eine Beineinnahme von
37 3 i V 38 2 Mill Dollar Die Vorzugsdividende beträgt
wieder 18 Proz die Common Dividende 1 4 Proz

Die Vereinigung deutscher Nietenfabrikanten beschloss die
Verkaufspreise für das erste Ouartal 1911 mit 155 Mk Grund
preis unverändert zu lassen im Hinblick auf die Konkurrenz
durch Outsider

Auf dem amerikanischen Eisenmarkt ist nach dem Wochen
bericht des Iron Age noch keine Besserung cingetreten Die
Aussjichten sind noch wenig günstig

Wiederum keine Dividende verteilt äas Lüneburger Eisen
werk in Lüneburg

Die Berliner Kunstverlagsfirma Fischer Franke ist laut
Confect in Konkurs geraten Die Passiven betragen zirka

300 000 Mk Die grossen Gläubiger beabischtigten um die Fort
führung der Firma und die günstige Realisation der Vorhan
denen Werte zu ermösglichen eine G m b H zu bilden Haupt
beteiligt sind einige grössere Papierfabriken und Druckereien

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 27 Oktober Am Frühmarkt
gotierten Weizen inländ 95 00 197 00 ab Bahn und frei Mühle
RoS gen inlind 147 00 147 50 ab Bahn und trei Mühle Hoter
märkascher mecklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 171 120 mitte 169 170 gering 155 159 russtsehb
ond Donagn mittel 150 156 gering ab Bahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 138 141 neuer abfallender 156 139 runder
137 00 141 00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
and gerin e 131,09 145 00 gute 146 160 russische und Donau leichte
113 00 118 00 schwere 19 126 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inſündisohe und ausiävndische Futterwaare mittel 148 155 Tauben
erbsen 156 164 ab Bahn und trei Wagen Werzenmehl 00 24,50
bis 27 75 Roggenmehl o und 1 15,80 21, 00 Werrenkleie
9,90 11 00 Roggenklsie 945 10 25

Magdebuorg 27 Okt Die Notierungen vers ehen sroh für
1000 ke netto ab Scation und frar Magdeburg Woeizev engl und
Sommer riihig gar 192 193 M Weiren Ranhb 192 195 Roggen
inländ sfetig zut 146 152 Gerste ausl Futtergerste ruhig
gnt 143 116 Heoter iol ruhig gut 145 160 Mais runder
ruhig gut 135 137 amerik bunter u 140 M

Hamborg 27 Okt Getreidemarkt Weinen still Osthofss
Meoklber 192 198 Roggen ruhbig Mecoklburg and Pomm 140 155
Gerste foster sädrauss 97 100 Hatoer test Holsteiner
Meohlenburger 175 180 neuer Hoiſsteiner und NMeecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig Ten Plata 102 104 mixoed 195

Iiverpoo 27 Okt Roter Winterwerzen vor Okt T I per
Dez T 1, Sill Mais La Plata Oks 4,5 per Dez 4,4 Kill

Antrrerpev 27 Okt Dentseher La Platapua Kontrakt per
Okt 6,121 Der 65,92 Pobr 5,77 April 6,67, Juni ,62 Fr Umsat
310,000 kg Stil

Pest 27 Okt Weinen per Okt 10,64 10 65 per April10,52 G 10,53 B Rogeen per Okt 63 7,64 B per April 7,86
7,87 B Hafer por Okt 8,16 O 8,17 per April 8,45 G 8,46 B

Man per Mai b,60 5,61 B

HHandel Gewerbe und VerKehr
Zucker

Hamburg 27 Okt Rübenrohzneker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Oktober 8,90 8,75 8,75 ANov erm ver s 8, 2 8 89 8,75

Dezem ber 02 9 8,85 8,80Jan März 1765 02 95Mai J 9,32 17 12August T 7 32 271behauptet behauptet matt
Kaffee

Hambarg 27 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Dezember 47 47 1 G 472 GMärz 46 03 16 46 GMai 46 46 46 GJoh 45 G 45 6 45 Gstetig behauptet behauptet
Havre 27 Okt Kaffee good average Santos per Daer 59,

per März 59 per Mai 58 ver Juli 58 Still
Kio de Janeiro N Okt Raffee Zutuhren 3,000 Sack in Rio

44,000 Sack in Santos

Solritus
Nordhausen 27 Okt Branntwein 40 Vol Prosz far 100 kg

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko

Eier
Berlin 27 Okt Eier pro Schock vollfrische ausländisode 5,50

bis 5,80 in und auslündische besseredorten 4,50 4 90 in und aus
landchsehe geringere Sorten 4,30 49 zweite Sorten 4,20 Kähbl
hauseier 4,30 Kalkeier 95 kleme Eier 3,25 70 Mark Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebdarg 27 Okt Prima Kartoftelstäarke und Mehbl för

100 kg 20 50 21 09 St
Bern 27 Okt Kartoftelmehbl u Stärke 20 50 21 00 Feuechtes

Kartoffelmehl 10,50
Fettwaren und Oele

Köln 27 Okt Räubol lIoko 61, 0 per Mai 58,50 Stilll
Hamburg 27 Okt Stadtechmale 72 50 amerik Steam 63 50

Chamberlain 64 00
Chemische Produkte

Hamburg 27 Okt Ohiliesalpeter per loko 8,82 Febr Maär
9,20 frei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen, 27 Okt Baumwolle still Upl loko middl 74,25 Pfg
Liverpool 27 Okt Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen davorImport 31 000 Ballen davon Amerikaner 21 000 Ballen
Liverpool 27 Okt Aegyptisohe Baumwolle per Nov 11,26
Alexandria 27 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 21,10

Jan 21,10 März 21,20
Metalle

London 27 Okt Ohili Kupfer sohwaoh 562, 9 Mon 57
Zinn Straits ruhig 1655 3 Mon 165 Blet span fest 135,
engl 135 Zink gewöhnliche Marke fest 24 spez Marke 241,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 27 10 26 10 COhiecnago 27 10 26 10
Weizen p Dez 100 100 Welzen p Dez 33 98Mai 106 106 Mai s SMais p Dez 55 555 Mais p Hez 46 46

Alai 87 66 Na 49 i 49Meht Spring elears 4 15 4 18 Hafer p Dez 31 3Kaffee Fair Rio Nr 7 10 10 Mai 34 34v p Okt 8,60 S 45 Roggen p Dez 77 76p Nov 60 ,45 Sehmale p OKt 12,85 13,00Petroleum in COases 8,00 8,90 Jan 10 15 10,17do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenz Weizen stetig Mais willig
Schiſfsnachrichten

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden tatt nach Venedig 29 und 31 Okt Metcovich 30 Okt
und 1 Nov Almissa 30 Okt Graf Wurmbrand nach Dal
matien 29 Ot Eillinie Triest Cattaro A Prioz kohenlohe
31 Okt I inie Triest Soizza A Albanien 1 Nov Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlohe 2 Nov Dalmatinisch albanesische
Linie Brioni A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante
unch dem Mittelmeer 29 Okt Linie Triest Syrien Galicia
30 Okt Oriech orientalische Linie A Salzburg I Nov Kon
stantinopel Fillinie Palacky nach Ostindien China Japan
J Nov Triest Bombay Africa 12 Nov Triest Kalkutta 18 Nov
Tricst Bombay Graz

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in klalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen Kaiser Wilhelm II 25 Okt

in New VYork Friedrich der Grosse 26 Okt in New Vork
Kaiser Wilhelm der Grosse 26 Okt von Southampton Grosser
Kurfürst 23 Okt vor Cherbourg Oldenburg 22 Okt von Vigo
Sjgmaringen 20 Okt auf dem La Plata Baron Napier 25 Okt
von Antwerpen Crefelc 24 Okt in Antwerpen Würzburg
24 Okt von Las Palmas Halle 24 Okt in Rio de Janeiro
Kleist 26 Okt in Suez Prinzess Alice 25 Okt von Tsingtau
Krenprinzessir Cecilie 25 Okt in Bremerhaven Kronprinz
Wilhelm 25 Okt von New Vork Köln 26 Okt in Bremer
haven Wittebind 25 Okt von Las Palmas kelgoland 25 Okt
von Norfolk Aachen 25 Okt in Rotterdam Roland 25 Okt
von las Palmas Gneisenau 25 Okt von Southampton Bülow
26 Okt von Southempton Prinz Fitel Fredrich 25 Okt von
Penang Vorck 25 Okt von Nagasaki Derfflinger 23 Okt in
Aden Königin Luise 25 Okt von Gribaltar

r easserstände
bedeutet über unter Null

n h ä vJSanle und Vnstru Vall Nuehsrdern Brückenpegeſ 26 O 5 27 Wo 7
Nedra Oberpegel 98 98n Unterpegel 1,28 2Weissenfols Oberpege 36 38 S 2Unterpege 60 12 12 Sſrotha 25 t 14 27 14Alsleben Oberpege l 26 2,31 30 1Unterpegel 00 40 96Bernburg 60 601Kalbe Oberpegel l 40 35 5Unterpegel 40 20 0,00 20

faer ger ibe Aoldon
Okt Fall Waehs HDkt FaſſW nefeunebunsl 95 Wittenberg G lhaun 0,351 3 KRosslan 33 5Budwoeis r b2 4 Barby 34 3Erag Sehönebeok 20 7 SPardubitz 0,40 9 Magdeburg 20 6Brandeis I Tangermde do 4Melinis 20,5 4 Wirtenbrge 1,62 5 SLeitmeritz 27 49 16 1 ſDömite 26 s 6 SAuesig 0,3 1 Boizenburg 4Dresden c NHonhnstort pt 6

Torgau pl o2l 4 Lauenburg 27 22 6 aAussig 27 Okt Poegelstanà plus 31 em Vorn Oberlaut
werden 26 er Fall gemeldet
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